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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Benjamin Thier
Tel. 0152-53864615

Beisitzer im Vorstand Friedhelm Feist, Tel. 1929

Achim Hagels, Tel. 8206

Nicole Helmold, Tel. 9975395

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Imke Louis, Tel. 0152-3431249

Karin Vette, Tel. 05922/777134

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:
Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fit für den Tag
Beate Strothjohann,Tel. 05922/994935

Fußballsenioren
Bernd Katurbe,Tel. 990285
Thomas Brandt,Tel. 6914
Volker Berkemeyer,Tel. 3195453

Fußballjugend
Uwe Leferink, 0152/08741365
Jürgen Luksherm, 01522/1640093

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Funktionsgymnastik
Infos über Geschäftsstele,Tel. 785003

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Nicole Helmold,Tel. 9975395
Bettina Schiks,Tel.: 776063

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Helmut Heils,Tel. 232

Radrenngruppe
Jürgen Feseker, 05923-2001

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Dance for Kids -Julia Tannen,Tel. 9974484
Sportliches Tanzen für Erwachsene -
Paulina Piplatsch (Info über Geschäftsstelle)

Tischtennis
Hermann Zandmann,Tel.: 783848

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Zumba
Simone Wipking,Tel.: 05922-8074010

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Hengeloer Straße 8
Karina Vosskötter

Dietlind Guder
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
Ostern steht vor der Tür und damit hoffentlich auch bes-
seres Wetter.
Der lange Winter und das nasse Frühjahr haben unseren
Außensportlern – insbesondere den Fußballern – eine
überlange Winterpause beschert und alle wünschen sich
jetzt wieder die Turnhallen verlassen und die Plätze nut-
zen zu können.
Sehr zu Gute kam uns, dass wir zwar keinen Kunstrasen
– aber einen (fast) allwettertauglichen Schlackeplatz
haben, der nach der Renovierung im letzten Jahr doch
wieder weitaus bessere Nutzungsmöglichkeiten bietet. Einzig Leidtragende bei
Nutzung dieses Platzes ist dabei unser Hausmeisterehepaar Yvonne und Ingo, das
die Kabinen von Unmengen Schlacke säubern musste. Daher gilt unser besonde-
rer Dank diesen beiden unermüdlichen Mitarbeitern!
Mitarbeiter – das ist auch das Wort, das zurzeit in vielen Abteilungen und auch in
der Vereinsführung das wichtigste ist.
Ob  Handball, Fußball, Leichtathletik oder Badminton – Tischtennis oder in Grup-
pen wie Sie-und-Er, der Aktiv-Sport-Gruppe oder in anderen Bereichen wie der
Altenriege oder auch bei der Organisation des Bentheimer Waldlaufs – Mitarbei-
ter und Helfer fehlen an allen Ecken und Kanten.

Dabei geht es auch , aber nicht vorrangig darum,dass bislang Tätige weniger oder
gar nichts mehr machen möchten – meistens steht vielmehr die Verteilung klei-
ner oder größerer Aufgaben auf neue, zusätzliche Schultern im Vordergrund, um
bereits aktiv Tätige zu entlasten und ihnen die Lust an der Vereinsarbeit zu erhal-
ten.
Vereinsmitarbeit macht Spaß.Vereinsmitarbeit bringt nicht nur dem Verein Gut-
es, sondern auch dem Mitarbeiter – wenn er denn nicht mit dieser Arbeit belastet
ist, sondern diese Arbeit als Spaß und als Entlastung von der täglichen normalen
Angespanntheit empfinden kann.

Dies geht natürlich nur dann, wenn nicht immer nur Einzelne oder kleine Grup-
pen in der Vereinsarbeit tätig werden, sondern Mehrere und größere Einheiten,
bei denen sich die Arbeit breit verteilt und jeder nur sein kleines Puzzle-Teil in
das große Gesamtbild einfügen muss.
Deshalb mein Appell: Macht mit! Steht nicht nur am Rand des Platzes oder der
Turnhalle! Zeigt Euch und werdet Teil eines Vereinsrads,das im TuS Gildehaus seit
nunmehr 111 Jahren dreht und in all diesen Jahren von der Mitarbeit und dem
Ehrenamt angetrieben wird.Was ihr machen wollt – und das ist doch das Schöne
an Vereinsarbeit – könnt ihr Euch selbst aussuchen.
Es muss nicht unbedingt der Job des Trainers oder des Betreuers sein.Auch Ver-
waltungsarbeiten wie Listenführen, Emails oder WhattsApps verteilen, Homepa-
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ge- oder Facebookseitenbetreuung Spielberichte ausfüllen oder Nebenarbeiten
wie Trikotwaschen, Kuchenbacken oder den Grill bedienen (und vielleicht auch
reinigen) – genau wie Leitungstätigkeiten in Abteilungen oder im Vorstand und
natürlich auch jegliche handwerkliche Mithilfe bei der Pflege und Unterhaltung
unserer Sportanlagen wie kleine Reparaturarbeiten in allen Gebieten (Elektrik,
Metall- und Zaunbau, Maler-, Maurer-,Tischler, Dachdeckerarbeiten etc) oder in
der Grünanlagenpflege und der Sauberhaltung unserer Sportflächen und vieles
mehr müssen gemacht werden und sollten auch von Dir nicht einfach als gege-
ben und „ist doch immer einigermaßen in Ordnung“ hingenommen werden.

Sei dabei – hilf Dir und dem Verein gleichzeitig. Es macht Spaß – man kommt in
eine große Gemeinschaft und „ist dazwischen“. Einfach ein kurzes Signal an
einen schon aktiven Vereinsmitarbeiter oder eine Mail an info@tusgildehaus.de .
Schon bist Du dabei und gehörst zum großen Helferkreis in unserem TuS Gilde-
haus! Danke dafür von mir schon jetzt im voraus!

Allen bereits aktiven Helfern, allen zukünftigen Helfern, allen Sportlern des TuS
Gildehaus und allen sonstigen Lesern dieser hoffentlich wieder interessanten
Osterausgabe unseres „Mühlenberg-Echo“ wünsche ich ein schönes und in die-
ser weltpolitisch immer schwieriger einzuschätzenden Zeit insbesondere ein
friedvolles Osterfest.

Bernd  Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb
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Du wirst gesucht:

Wir wollen unseren Facebook Aufritt, unseren Twitter Account, unsere Instagram Sei-
te, unsere Homepage und vielleicht auch das Mühlenberg Echo überarbeiten. Kurz
gesagt:

Der TuS Gildehaus möchte die sozialen Netzwerke erobern!

Hierzu suchen wir ein oder mehrere Clubmitglieder/innen,die Interesse daran haben,
dies mit uns umzusetzen.

Ihr kennt euch in den sozialen Netzwerken (Facebook,
Twitter) etc. aus?
Ihr habt EDV Kenntnisse? 
Ihr kennt den TuS Gildehaus und seine Abteilungen? 
Ihr habt Zeit und Lust uns zu unterstützen?

Dann seid Ihr genau die Richtigen!

Am besten Ihr meldet euch über die Mailadresse: info@tus-
gildehaus.de,direkt bei einem der Vorstandsmitglieder oder in der Geschäftsstelle.

Wir werden dann schnellstens Kontakt mit euch aufnehmen um alle weiteren Fragen
direkt mit euch zu besprechen.

WIR FREUEN UNS SCHON AUF EUCH!
TuS Gildehaus  
Der Vorstand
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Die Tage werden wieder länger, allmählich bewegen sich die Temperaturen im
zweistelligem Bereich, die ersten Knospen sind wieder zu sehen. Es ist jedes Jahr
wieder spannend, wie ganz langsam der Frühling Einzug hält.

Was liegt da näher, als eine CD mit Frühlingsliedern aufzulegen? Und wenn schon
deutsche Volksmusik in den Player kommt, dann kann nur der echte HEINO in
Frage kommen. Mit seinem Werk „Schwarz blüht der Enzian“ schreit er förmlich
den Frühling herbei. Ist vielleicht nur bedingt  für den klassischen Volkslieder-
Liebhaber geeignet, aber Rammstein-Freunde kommen durchaus auf ihre Kosten.

Mittlerweile werden die meisten Berichte direkt an die Echo-Mail-Seite geschickt.
Einige wollen immer noch besonders „gründlich“ sein und senden mir die Arti-
kel zusätzlich zu. Das ist absolut nicht nötig, einmal reicht völlig! 

Insgesamt ist auch diesmal wieder eine ganze Menge „Stoff“ zusammen gekom-
men. Ich wünsche allen Lesern und Leserinnen viel Spaß beim schmökern und
ein paar schöne Ostertage.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink

P.S.:Die Anzahl der Tipp- und Rechtschreibfehler hält sich hoffentlich in Grenzen.
Die Berichte geben nur die Meinung der Verfasser wieder und wer noch Anhän-
ger der alten Rechtschreibung ist darf sie hier im Echo weiterhin voll ausleben.

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn
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Seniorennachmittag 2017 – tolle „Castle-Kids“
bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen

Der Einladung des Vorstands zum diesjährigen Seniorennachmittag waren wieder
rund 100 Vereinsmitglieder der Altersgruppe „60plus“ gefolgt.

Im Gemeindehaus der evangelisch-reformierten Kirche, das uns Küsterin Heike
Wellen wieder top vorbereitet hatte, gab es, wie in den zurückliegenden über 30
Jahren wieder von den Vorstandsfrauen und vielen Freiwilligen selbstgebackene

wunderbare Kuchen,
schöne Schnittchen
und natürlich Kaffee
oder Tee je nach Belie-
ben.
Zwischen Kaffee und
den anschließenden
Kaltgetränken unter-
hielten uns die „Castle-
Kids“, die Jugendband
der Bentheimer Stadtka-
pelle mit ganz hervorra-
genden Darbietungen
ihres Repertoirs. Peppi-
ge moderne Stücke
luden zum Mitklatschen

ein, aber auch
ruhigere Stücke
wurden perfekt
vorgetragen.

Vielen Dank an
den musikalischen
Leiter Matthias
Wilkens und die
tollen Kinder für
diesen tollen Auf-
tritt.

Bei Wasser, Cola
oder einer Flasche
Bier wurde dann
noch einige Zeit
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danach geklönt. Es war rundum wieder eine gelungene und gut besuchte Veran-
staltung,Wir freuen uns aufs nächste Jahr.

Der Vorstand

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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Packen wir es an. 
Wir unterstützen Sie,

Ihren Erfolg voran zu treiben.
Mit kompetenter Beratung,

innovativen Druckerzeugnissen
und logistischem Know-How.

Stettiner Straße 1 · 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 - 98 87 0 · www.hellendoorn.biz
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Vorstand „rettet“ Vereinsarchiv

Unser Vereinsarchiv – sämtliche Proto-
kolle der Vereinsgeschichte, die gesamte
Sammlung des Mühlenberg-Echos, Ord-
ner mit Schriftverkehr und Altunterla-
gen, Bauunterlagen, der restliche
Bestand an Vereinschroniken und vieles
mehr waren bislang in einem ehemals
vor vielen Jahren als Vereinsbüro genutz-
tem Raum neben dem Clubraum am
Mühlenberg in der ehemaligen Gilde-
hauser Schwimmhalle untergebracht.

Da dieses Gebäude immer mehr in die
Jahre kommt, im Bereich dieses Büros
die Wände durchfeuchten und Schim-
melbildung entsteht, hat sich der Vor-
stand entschlossen, dieses Archiv auf-
zulösen, um die Unterlagen nicht der
Vernichtung durch Feuchtigkeit und
Schimmelsporen auszusetzen.

In einer Arbeitsaktion einer Vorstands-
gruppe wurden alle Unterlagen gesich-
tet und weitestgehend gesichert. Teil-
weise wurden auch nicht mehr benötig-
te Unterlagen der Vernichtung zuge-
führt.

Vielen Dank an die Vorstandsmitglieder Friedhelm Feist,Achim Hagels und Imke
Louis für die Mithilfe bei dieser etwas unsauberen Aktion.

Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20
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Als bis jetzt einziger Verein in der Grafschaft,bietet der TuS-Gildehaus auch in die-
sem Jahrwieder „Cross-Shaping-Kurse“ an.

Nachdem ich im letzten Jahr zwei Cross-Shaping-Kurse angeboten habe,würde es
mich freuen, wenn sich auch in diesem Jahr wieder Interessierte dieser neuen
Herausforderung stellen würden.

Daten für den nächsten Kurs:
Mittwoch, der 10. Mai 2017 - Zeit: 19.15 Uhr
Ort: Mühlenberg-Parkplatz
Die Kursgebühr beträgt für 6 Termine 78,00 Euro.
Die Gruppe sollte aus höchstens 6 Personen bestehen.

Die Cross-Shaper werden für die Kursdauer natürlich kostenlos zur Verfügung
gestellt.
Weitere Info`s bekommt Ihr über die TuS-Geschäftsstelle oder bei Karina Vos-
skötter persönlich.
Ihr könnt Euch unter Corss-Shaping noch nichts vorstellen? Dann schaut Euch

CC rr oo ss ss   SS hh aa pp ii nn gg
Karina Vosskötter, Tel. 8327 oder TuS Geschäftsstelle 785003
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doch mal im Internet dazu Berichte und Filme an. Einfach bei Google „Cross Sha-
ping“ eingeben. Dort gibt es diverse Informationen über das Trainingsgerät und
die Lauf-Technik.
Ich freue mich über Eure Anmeldungen.

Allen TuS-lern wünsche ich
Frohe Ostern
Karina Vosskötter
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DD aa nn cc ii nn gg   KK ii dd ss
Julia Tannen, Tel. 05924 9974484

Seit Anfang März gibt es eine neue Kindertanzgruppe namens DANCING KIDS.
Es ist eine Tanzgruppe mit 16 Kindern, die zu aktuellen Liedern aus den Charts,
zu Disney-Liedern und auch zu dem ein oder anderen Kinderlied eine Choreo-
graphie erlernen.

Momentan konzentrieren wir uns voll und ganz auf das Lied "Lass jetzt los",
bekannt aus dem Disney-Film "Die Eiskönigin". Nach und nach bringe ich den
Kindern eine einfache Choreographie zu diesem Lied bei, zwischendurch sollen
die Kinder aber auch das ein oder andere Lied "durchtanzen", was mit einfachen
Schritten und tollen Liedern schnell umsetzbar ist.

Meine jahrelange Tanzerfahrung möchte ich nun mit den Kindern teilen und hof-
fe, dass die Kinder genau den gleichen Spaß am Tanzen entdecken wie ich sein-
erzeit. Das neue Tanzangebot ist so gut angekommen, dass derzeit leider keine
Neuaufnahmen möglich sind.

Ich wünsche Euch, den Kindern und Eltern, ein frohes Osterfest und freue mich
auf tolle Tanzstunden,

Julia Tannen
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Wir sind eine Gruppe von ca. 20 bis 30 Frauen im Alter von 16 – 60 Jahren und
treffen uns immer Dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr und Freitags von 17:00
Uhr bis 18:00 Uhr in der alten Schulturnhalle zum Kalorien verbrennen.

Zumba ist eine Mischung aus Aerobic und überwiegend lateinamerikanischen
Tanzelementen. Die Musik und die Tanzschritte kommen unter anderen aus fol-
genden Stilen: Reggaeton, Cumbia, Salsa, Samba, Merengue; auch Bauchtanzele-
mente und Hip Hop sind manchmal dabei.
Die Geselligkeit kommt natürlich auch bei uns nicht zu kurz; wir veranstalten 1x
im Jahr ein Zumba-Winter-Frühstück und für den Sommer ist wieder ein gemein-
sames Grillen in Planung.

Das Bild zeigt einen Teil der Zumba Gruppe bei unserem gemeinsamen Früh-
stück.

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, die Spaß am Tanzen haben. Kommt
gerne vorbei und schnuppert an ein oder zwei Abenden mal rein.
Hier die Zumba-Übungszeiten (jeweils in der alten Schulturnhalle):
Dienstag, 17.30-18.30 Uhr und Freitag 17.00 – 18.00 Uhr

ZZ uu mm bb aa
Simone Wipking, Tel.: 05922 / 8074010
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Lange Winterpause für die Fußballer der Ersten

Nach dem Erscheinen des letzten Mühlenberg Echos hat  die Erste Fußball-
mannschaft noch kein Meisterschaftspiel bestreiten können und es hat sich
sportlich daher wenig getan.
Die Erste hat in den Wintermonaten lediglich an zwei Hallenturnieren teilge-
nommen und hat einige Freundschaftsspiele bestritten.

Mit Beginn des Jahres 2017 traten wir beim Volksbank Cup der SG Bad Bentheim
an und belegten hier den dritten  Platz in der Abschlusstabelle.
Gleich einen Tag später mussten wir zum Qualifikationsturnier für den Schüttor-
fer Vechte Cup.Hier belegten wir in unserer Gruppe den zweiten Tabellenplatz.

Da nur die beiden Gruppenersten sich für die Hauptrunde qualifizieren, war die
Hallensaison damit für uns beendet.

Ende Januar begann dann die Vorbereitungsphase für die Rückrunde der Saison
16/17.

FF uu ßß bb aa ll ll
Jugend: Uwe Leferink, Tel.: 0152-087401365, Jürgen Luksherm, 01522/1640093

Senioren: Thomas Brandt, Tel. 6914, Bernd Katurbe  Tel.: 990285
Volker Berkemeyer Tel.: 3195453
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Aufgrund der Tatsache, dass unser Schlackeplatz renoviert wurde und sich

dadurch deutlich verbessert zeigte, konnten wir diesen ausgiebig nutzen.
An einzelnen Tagen,an denen Regen- und Schneefälle ein Bespielen verhinderten,
mussten wir uns jedoch Alternativen suchen.

Freundschaftsspiele führten wir gegen ASC Grün-Weiß Wielen/Itterbeck,Olympia
Uelsen, Borussia Neuenhaus und Sparta Nordhorn durch.
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Zudem spielten wir, wegen Spielausfällen im Meisterschaftsbetrieb, zweimal
gegen unsere Zweite.

Alle Vorbereitungsspiele wurden mehr oder weniger leicht gewonnen.Ein High-
light der Vorbereitung war sicher wieder unser Trainingslager auf Norderney vom
10.-12.02.17, welches wir
mit 20 Personen durchführ-
ten.

Trainer Wolfgang Schmidt
hatte es hervorragend orga-
nisiert, und neben
schweißtreibender Trai-
ningsarbeit kam auch das
Gesellige nicht zu kurz.

Als dann am 05. März in
Dörpen die Rückrunde
beginnen sollte, spielte uns
das schlechte Wetter einen
Streich, sodass von Seiten
der Dörpener eine Spielab-
sage erfolgte.
Eine Woche später hätten
wir dann Eintracht Nord-
horn zu Gast gehabt.
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Auch dieses Spiel musste wegen der Unbespielbarkeit unserer Rasenplätze abge-
sagt werden.
Während ich nun den Bericht für das Mühlenberg Echo schreibe, ist die Mann-
schaft in der Vorbereitung auf das Meisterschaftspiel in Lohne. Für das Wochen-
ende ist jedoch durchweg Regen angesagt und es steht zu befürchten, dass auch
dieses Spiel ausfällt.

Beim Erscheinen des MB wissen wir, wie es gelaufen ist.

Die Tabellensituation ist derzeit so, dass wir, wie auch bereits beim Erscheinen
des MB im Winter, 23 Punkte auf dem Konto haben und damit zur Zeit den neun-
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ten Platz in der Tabelle belegen.
Wir sind, wie 10 andere Mannschaften der Bezirksliga auch, mitten im Abstiegs-
kampf. In all den Jahrzehnten, die ich mich mit Fußball befasse, ist mir eine der-
artige Tabellensituation nicht in Erinnerung.

Der Tabellensechste (derzeit SV Meppen II) ist mit 24 Punkten nur 3 Punkte vom
ersten Abstiegsplatz (Drittletzter) entfernt. Es wird also eine mehr als spannende
Rückrunde und ich hoffe, dass uns viele Gildehauser Anhänger bei den Spielen
unterstützen.

In unserem Spielerkader sieht es derzeit so aus,dass Niklas Brandt aufgrund einer
Operation bis zum Saisonende ausfällt. Luca Voget ist weiterhin in Australien und
kommt hoffentlich Ende April zurück. Alex Meendermann hat sein Auslandsse-
mester in Kolumbien im Dezember abgeschlossen und steht uns daher wieder
zur Verfügung.

Seit Dezember haben wir eine Spielerlaubnis für Anas Alhelou, der seit Oktober
bei uns mittrainiert hat.Anas kommt aus Palästina und hat dort für Sporting Club
Gaza gespielt. Er war Fußballprofi in seinem Heimatland und hat auch einige Län-
derspiele bestritten.

Für unsere Mannschaft ist er fußballerisch und menschlich ein Gewinn.

Zudem hat sich zur Rückrunde Jens Teipen unserem Verein angeschlossen. Jens
Teipen hat in der Zweiten Mannschaft des SV Bad Bentheim gespielt.

Seitens des SV Bad Bentheim wurde ihm jedoch die Freigabe verweigert, sodass
er nun erst Mitte Mai für uns spielberechtigt ist.

Zur nächsten Saison wird uns Daniel Zwafing verlassen. Daniel wird sich dem
westfälischen Oberligisten SuS Neuenkirchen anschließen und dort auf Torejagd
gehen.

Mehr fällt mir derzeit aus dem Bereich der Ersten Mannschaft nicht ein und ich
verbleibe mit den besten Ostergrüßen

Dieter Wieking

TuS Dritte neu eingekleidet!
Zu Beginn der Rückrunde 16/17 wurde unsere Dritte Mannschaft mit neuen Trai-
ningsanzügen und Aufwärmshirts ausgestattet.
Ermöglicht wurde dies durch die großzügigen Sponsoren, die Rathaus Apotheke
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Gildehaus, sowie die
Grill Pizzeria Lucas in
Gildehaus.

Das Bild oben zeigt
die Mannschaft mit
dem Sponsor der Trai-
ningsanzüge, Rathaus
Apotheke Gildehaus.
Übergeben wurden
die Anzüge von Inha-
ber Marc Rikhof und
seiner Kollegin Imke
Sumbeck.

Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis
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Das nächste Foto zeigt die Mannschaft mit dem Sponsor der Aufwärmshirts, Grill
Pizzeria Lucas und dessen Inhaber Zeki Bar Gallo.

Die Mannschaft bedankt sich recht herzlich bei den Sponsoren und geht nun mit
neuem Outfit auf Punktejagd.

Fabian Wunder

HIMMELSFAHRTSTURNIERE IN VORBEREITUNG -
ORGANISATIONSTEAM BRAUCHT NOCH HELFER
Bei unseren Jugendfußball-Hallenturnieren im Winter 2016/17 zeigten sich die
meisten JSG-Teams sportlich und in der Gästebewirtung als gute Gastgeber. Die
E1 konnte ihr Turnier sogar gewinnen.

Erneut gilt unser Dank allen Helfern,Schiedsrichtern und Eltern.Ohne Euch wäre
das nicht möglich.

Nachdem sich über die Jahre verdiente Turnier-Mitorganisatoren in den „Ruhe-
stand“ oder in andere Vereins- und Abteilungsfunktionen verabschiedeten, ver-
liert unser Orgateam nun auch noch Jens Höötmann und auch Volker Berkemey-
er muss vorläufig etwas kürzer treten.Verständlich, denn beide decken noch viel-
fältige andere Jobs in der Fußballabteilung ab. In unser Orgateam reißt das aber
große Lücken. Deshalb unser Aufruf an alle dem JSG-Jugendfußball verbundenen:

Um die Turnierorganisation und -betreuung weiterhin „sauber und stressfrei“ auf-
teilen zu können, braucht unser Turnier-Organisations-Team mehrere neue Fest-
mitglieder !
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Um mitzuhelfen, meldet Euch bei Heino Schulte-Westenberg (0171-7631501)
oder Simon Bertels (0176-43015628) ! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Und
abgesehen von den etwas intensiveren Turniertagen im Winter und um Himmel-
fahrt ist der Zeitaufwand gering --- je mehr wir sind, desto geringer für jeden Ein-
zelnen. Im Team macht die Turnierorganisation viel Spaß und die Jugendteams
und Eltern danken uns diese Arbeit regelmäßig.

Die diesjährigen Himmelfahrtsturniere finden wieder im Romberg statt und sind
wie folgt geplant:
Datum Uhrzeit Team(s)
Freitag, 26.05.2017 16.00 - 19.30 C1/C2

16.00 - 19.30 D2
Samstag, 27.05.2017 09.30 - 13.00 E2/E3

09.30 - 13.00 D1 
14.00 - 18.00 D3/D4
14.00 - 18.00 E1 

Sonntag, 28.05.2017 09.30 - 13.00 Mini 2
09.30 - 13.00 F2
14.00 - 18.00 Mini 1
14.00 - 18.00 F1

Hoffen wir auf hinreichende Teilnahme von Aktiven, Fans und Helfern.

Anmeldungen und Rückfragen unter: turniere@tusgildehaus.de

Hoffen wir auf hinreichende Teilnahme von Aktiven, Fans und Helfern.

Euer Turnier-Orgateam
(Volker Berkemeyer – Simon Bertels - Heino Schulte-Westenberg)
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Gildehauser JSG mit einem guten Winter
Zum sportlichen nur kurz Info’s. Die Hallen Kreismeisterschaften wurden erst-
mals mit dem Futsal ausgetragen und die Meinungen dazu gehen aktuell noch
sehr weit auseinander.Leider sind von den sechs neu angeschafften Futsal Bällen,
vier Stück aus der Halle verschwunden oder entwendet. Zum sportlichen die
erfreuliche Bilanz, dass sich F1, E1, D1, D2 (!) und die C1 für die Zwischenrunde
der besten acht Teams qualifizieren konnten. Zwei Team’s in einem Altersbereich
ist dabei eine herausragende Leistung!
Unsere eigenen Turniere der Mini’s bis zur C-Jugend in der Schürkamphalle
waren wie seit vielen Jahren von unserem Turnier Orga Team perfekt organisiert.
Die Kids hatten viel Spaß und das zählt! Vielen Dank ans Orga Team, die Turnier-
leitungen, unsere Schiedsrichter (die sämtliche Turniere besetzt haben) und die
fleißigen Eltern, die u.a. für eine gute Bewirtung gesorgt haben. Im Echo steht
auch ein extra Bericht des Orga-Teams.

Trainer/Betreuer gesucht
Meine Güte, nun muss ich mich doch tatsächlich wieder selbst um meine Kinder
kümmern… und dabei war es doch immer so schön und bequem für mich,wenn
sie nachmittags zum Training im Fußballverein fuhren und ich sie dort so gut auf-
gehoben wusste.
Sie wurden mit ihren „Kumpels“ gemeinsam von engagierten Trainern mit hoher
Qualität immer mehrere Stunden in der Woche trainiert und dann am Wochen-
ende auch noch bei Fußballspielen gecoacht und betreut. Und dabei haben sie
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neben der sportlichen Betätigung auch noch den fairen Umgang miteinander
gelernt, sie haben gelernt, wie man mit Siegen - und Niederlagen - umgehen
muss und wie schön und Gewinn bringend das gemeinsame Fußballspielen sein
kann. Das alles und noch viel mehr wurde uns und unseren Kindern von unse-
rem Fußballverein für ein paar Euro im Jahr geboten! 
Und das soll nun alles vorbei sein!? Und das nur, weil sich kein Trainer/Betreuer
mehr findet, der bereit ist, seine Freizeit für die Kinder einzusetzen. Das bedeutet
gleichzeitig für mich, dass ich mich wieder selbst um meine Kinder kümmern
muss und ihnen damit all die Vorteile des Sporttreibens im Sportverein entgehen! 
Wo ist die Lösung? Ich selbst habe lange Zeit auch von den Angeboten meines
Vereins profitiert. So durfte ich jahrelang selbst von der Jugend bis in die Alte Her-
ren hinein dort dem runden Leder nachjagen. Es war bzw. ist eine tolle Zeit! Viel-
leicht sollte ich nun einmal mit dem Vorstand im Verein Kontakt aufnehmen und
– evtl. mit anderen ehemaligen Mannschaftskameraden zusammen – selbst etwas
mehr Engagement zeigen und etwas von dem zurückgeben, was mir der Verein
gegeben hat! Vielleicht sollte ich mein fußballerisches Können den Kindern wei-
tergeben und selbst das Training einer Mannschaft übernehmen!? Gleichzeitig
täte mir ein wenig mehr Bewegung auch ganz gut! 
Und das Tolle an der Sache wäre, dass ich dabei auch noch Unterstützung vom
Qualifizierungsausschuss des Kreisfußballverbandes erhalte, der nämlich Kurz-
schulungen mit unterschiedlichsten Schwerpunkten anbietet und mir damit
Tipps im Umgang mit Kindern und Jugendlichen gibt. Ich werde also nicht allein
gelassen! 
Und vielleicht lerne ich dann auch das positive Gefühl kennen, von dem immer
wieder andere Trainer sprechen, wenn sie die leuchtenden Kinderaugen im Trai-
ning und bei den Spielen sehen und dadurch selbst viel von diesen zurückbe-
kommen.
Gleich morgen werde ich Gespräche mit dem Vorstand führen. Vielleicht kann
man mich ja dort gebrauchen und ich muss mich nicht nur allein um meine Kin-
der kümmern.

Materialwart gesucht

Leider möchte auch unser Materialwart Chris Wieking nicht mehr weiter
machen.Vor genau zwei Jahren hatte ich auch an dieser Stelle nach einem neuen
Material-Manager gesucht und Chris hat sich direkt gemeldet und seitdem diese
Aufgabe hervorragend gelöst. Für Interessenten steht Chris natürlich zur Verfü-
gung, wenn Fragen nach Aufgaben und Aufwand bestehen. Ich hoffe, wir finden
schnell einen Nachfolger und bedanke mich auch hier ganz herzlich bei Chris für
die bisher schon geleistete und noch folgende Arbeit.
Darüber hinaus suchen wir weiterhin in ganz unterschiedlichen Bereichen Hel-
fer, die alle auf ein Jahr gesehen kaum den einzelnen belasten, aber der großen
TuS und JSG Gemeinschaft richtig gut tun und stark belastete Dauerehrenamtli-
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che entlasten. Wer ein klein wenig oder auch mehr helfen möchte meldet sich
und wir finden eine geeignete Aufgabe! 
Es brennt an vielen Ecken und wir brauchen dringend neue Kräfte, dabei kann
JEDER helfen, fragt einfach mal was es alles gibt an Aufgaben, bevor ihr abwinkt
und denkt „ich kann ja nichts für den Fußball machen“. Freuen uns auf Rück-
meldungen bei Uwe Leferink und/oder Jürgen Luksherm.

Das soll es im Oster-Echo von uns gewesen sein, wir hoffen alle Teams sind gut in
die Rückrunde gestartet und wünschen für den weiteren Verlauf der Saison, dass
sich die gewünschten Erfolge einstellen, aber vor allem viel Spaß.

Letzte Meldung: Derzeit laufen Gespräche um im Sommer für unsere Jugendli-
chen und Trainer/Betreuer einheitliche neue Trainingsanzüge anschaffen zu kön-
nen.Wir halten euch natürlich auf dem Laufenden!

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter) 

B1 der JSG Gildehaus / SGB

Nach der jetzt doch langen Winterpause gibt es bezüglich unserer B1 eigentlich
nicht viel zu berichten.
In dieser „Pause“ nahmen wir an mehreren Hallenturnieren teil, die wir dann

Köpenicker Straße 1 - 3 • 48455 Bad Bentheim
Tel. 05922-776370 • Fax 05922-77637-29
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auch mehr oder weniger erfolgreich abschlossen. Auch bei der Hallenkreismei-
sterschaft am 19.12.2016 kamen wir leider nicht in die Endrunde.Dieses lag aber
hauptsächlich an der starken Gruppe (u.a. JSG Obergrafschaft), in der wir uns
behaupten mussten.

Seit Anfang Februar versuchen wir nun wieder draußen zu trainieren.Aufgrund
der widrigen Wetter- und Platzverhältnisse ist dieses jedoch zur Zeit sehr schwie-
rig. Entweder sind Laufeinheiten angesagt, oder wir müssen uns mit dem
Schlackeplatz zufrieden geben. Diese Umstände finden natürlich nicht unbedingt
den Zuspruch aller Spieler.Wir hoffen aber, dass es bald mit dem normalen Trai-
ningsbetrieb losgehen kann. Bislang haben wir draußen zwei Testspiele gegen
den SV Schüttorf 09 (B1) und Vorwärts Nordhorn absolviert. Obwohl wir beide
Spiele verloren,war durchaus ein großer fußballerischer Fortschritt zu erkennen.

Am Samstag, den 11.03.2017, beginnt dann auch endlich unsere Rückrunde, die
wir gerne so erfolgreich fortsetzen möchten, wie die Hinrunde endete.

Hier unsere Spieltermine:

Samstag, 11.03.2017, 14:00 Uhr, am Romberg: B1 : Eintacht Nordhorn
Freitag, 17.03.2017, 19:00 Uhr, in Neuenhaus: JSG Neuenhaus/Veldhausen : B1
Samstag, 01.04.2017, 14:00 Uhr, in Veldhausen: JSG Neuenhs./Veldh./Lage : B1
Samstag, 29.04.2017, 14:00 Uhr, am Romberg: B1 : Suddendorf-Samern
Freitag, 05.05.2017, 18:30 Uhr Bad Bentheim: SV Bad Bentheim : B1
Samstag, 13.05.2017, 14:00 Uhr, am Romberg: B1 :VfL Weiße Elf Nordhorn
Samstag, 20.05.2017, 14:00 Uhr, am Romberg: B1 : JSG Niedergrafschaft 1
Samstag, 10.06.2017, 14:00 Uhr: JSG Niedergrafschaft 2 : B1

Besonders zu unseren Heimspielen und zum Auswärtsspiel gegen den SV Bad
Bentheim wünschen wir uns natürlich viele interessierte Zuschauer.
Kommt einfach vorbei ! Es lohnt sich !

Jürgen Luksherm (Betreuer)

C 1 Jugend im Kreispokalhalbfinale
In einer hart umkämpften und rassigen Partie sicherte sich unsere C-Jugend Erst-
vertretung am 12.November gegen den Klassenprimus der Kreisliga,Sparta Nord-
horn, den Einzug in das Kreispokalhalbfinale. Hier wartet in der Vorschlussrunde
am 08.April mit der C 2 des VfL Weiße Elf II der Spitzenreiter der 1. Kreisklasse.
In der Winterpause nahmen wir nicht nur an den Hallenkreismeisterschaften son-
dern u. a. auch an den Hallenturnieren des SV Bad Bentheim,FC Schüttorf 09 und
Vorwärts Nordhorn teil. Bei den
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Hallenkreismeisterschaften überstanden wir nahezu schadlos die Vorrunde in der
Schürkamphalle, mussten uns jedoch in der Zwischenrunde der höherklassigen
Konkurrenz geschlagen geben. Beim Hallenturnier von Vorwärts Nordhorn, wel-
ches sich über 2 Tage erstreckte sicherten wir uns zunächst glücklich den Einzug
in den Finaltag um an diesem zu überzeugen. Zwar langte es nicht zum Turnier-
sieg jedoch erhielten wir mit dem besteten Torhüter und besten Torschützen
zwei Einzelauszeichnungen.
Beim eigenen Hallenturnier erwiesen wir uns als guter Gastgeber und ließen
sportlich der Konkurrenz den Vortritt, jedoch hatten alle Teilnehmer viel Spaß,
und gerade dieser sollte bei den Hallenturnieren auch im Vordergrund stehen.
Bereits Anfang Februar begann unser Trainerteam, bestehend aus Nico Weus-
mann, Björn Berg und Tim Katurbe mit der Vorbereitung auf die Rückrunde. Lei-
der mussten wir feststellen das sich unser Kader auf Grund von teilweise lang-
wierigen Verletzungen dezimiert hat und wir starteten mit gemischten Gefühlen
in die Rückrunde.
Nach einer langen Schlechtwetterperiode konnte unsere erste Partie jedoch plan-
mäßig ausgetragen werden. Mit einem 3:0 gegen Union Lohne sicherten wir uns
die ersten drei Punkte des Jahres und da sich die beiden Mannschaften, welche
sich auf den ersten beiden Tabellenplätzen befinden, die Punkte teilten, keimte
noch einmal Hoffung auf in den Meisterschaftskampf eingreifen zu können.
Die Träume platzten jedoch bereits am zweiten Rückrundenspieltag. An einem
gebrauchten Tag kam uns der kleine Platz in Samern überhaupt nicht entgegen
und wir mussten die Punkte mit einer 0:3 Niederlage bei unserem Obergraf-
schafter Konkurrenten lassen.
So bleibt uns bei den ausstehenden 8 Rückrundenpartien die Absicherung des 3.
Platzes sowie die Form zu finden um im Kreispokal das Finale zu erreichen um
mit einem Sieg im Endspiel einen Titel an den Romberg zu holen.
Holger Hunsche
Mannschaftsbetreuer

Winterpause/Vorbereitung Rückrunde
JSG Gildehaus/SGB D1 Saison 2016/2017

Bereits eine Woche nach dem letzten Hinrundenspiel, startet für uns schon die
Hallenturniersaison. Bei einigen hochklassigen Turnieren, wie z.B. in Melle oder
bei Vorwärts Nordhorn, konnten wir den meist überregionalen Teams guten Hal-
lenfussball aus Gildehaus präsentieren. Somit gelangen uns auch durchweg posi-
tive Ergebnisse.

Ebenfalls positiv verlaufen ist unser eigenes Hallenturnier. Besonders hervor zu
heben ist hierbei die tolle Organisation und Unterstützung unserer Eltern, auf die
wir uns wirklich immer verlassen können. Danke dafür!
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Bei der ersten Hallenkreismeisterschaft im Futsal, sorgte unser Verein ebenfalls
für Aufsehen: neben der D1 hat sich auch die D2 für die Zwischenrunde qualifi-
ziert. Leider blieb es bei der Qualifikation und nach der Gruppenphase ging es
für beide Mannschaften nicht weiter. In der Rückrunde spielen wir die Meister-
schaft wieder gegen die besten Teams des Emslandes aus. Im nun dritten Jahr
wird in diesem Modus gespielt und wir waren bisher jedes mal bei der „Meister-
runde“ dabei.

Durch das lang anhaltende schlechte Wetter konnten wir unsere Vorbereitung auf
die Rückrunde nicht in dem Stil durchziehen, wie wir uns das vorgestellt hatten.
So blieb uns oft nur eine Trainingseinheit pro Woche in der Halle übrig.

Dem Rückrundenstart tat dies aber keinen Abbruch. So haben wir uns im ersten
Spiel in Bawinkel ein 2:2 unentschieden erkämpft. Auch den weiteren Spielen
sehen wir positiv entgegen.Wenn wir wieder in einen geregelten Trainingsrhyth-
mus kommen, ist von dieser Mannschaft noch einiges zu erwarten.

Von hinten links: Bas Martron, Sven Lippok, Niklas Rielmann, Hadi Sleiman, Den-
nis Becker, Mattes Dennemann, Marlon Balders, Steffen Schevel         Von vorne
links: Oskar Plowens, Collin Eilering,Wes Martron, Noah Großfeld, Niklas Stege-
merten, Luca Rott

JSG Gildehaus-SGB, D II.

Unmittelbar vor Weihnachten überraschten wir die Kicker letztes Jahr mit einem
Besuch im „Sportsplanet Gronau“ – „Bubbleballs“ und Indoorsoccer standen u. a.
auf dem Programm!
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Juventus Turin sicherte sich den Hallentitel, vor Manchester United und dem
Hamburger SV. Elferkönig wurde (ausnahmsweise) mal ein Holländer – Glück-
wunsch an Jasper Borghuis! Kleine Anmerkung an dieser Stelle: Coach Weini hat-
te direkt den ersten Schuss vergeben, direkt im Anschluss konnte Weini jun. sei-
nen Vater natürlich nicht alleine in der „Looserecke“ stehen lassen und verzog
ebenfalls ! 

Besonders erfreulich war, dass wir Max Bonte schon wieder auf dem Feld
begrüßen konnten.Der Heilungsprozess (Schlüsselbeinbruch im letzten Spiel der
Hinrunde, Anfang November) verlief optimal – herzlichen Dank an Dr. Müller
Wohlfahrt!

Am Ende des Tages stärkte sich die Truppe mit Cola, Chicken Nuggets und Pom-
mes – in der fußballfreien Zeit wurde das ausnahmsweise mal vom Coach gedul-
det.… 

Der Auftakt in die Hal-
lensaison 16/17´ er-
folgte am 22.12.2016
in Bad Bentheim. Erst-
mals konnten wir an
der Vorrunde zur Hal-
lenkreismeisterschaft
teilnehmen.Wir waren
die einzige zweite
Mannschaft im Teil-
nehmerfeld! 
Es wurde toller Fuß-
ball von unseren Jungs
geboten! Am Ende
setzten wir uns u. a. gegen den Kreisligavertreter, Union Lohne, durch und quali-
fizierten uns für die HKM Zwischenrunde am 14.01.2017 in Schüttorf – als eine
von den besten acht Mannschaften im Kreis Grafschaft Bentheim!!! 
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Dort verloren wir zwar gegen unsere Erstvertretung mit 0:2, gegen Weiße Elf mit
0:2 und gegen Sparta mit 1:2. Aber auch das war ein absoluter Achtungserfolg,
wenn man berücksichtigt, dass sich in der Zwischenrunde mit Weiße Elf I. und
Sparta I. beide Teilnehmer aus unserer Gruppe für das Endspiel um den Hallen-
kreismeistertitel qualifiziert haben.

Kurz vor dem Jahreswechsel stand dann das Turnier bei der SG Gronau auf dem
Programm. Fast schon traditionell bekommt uns die westfälische Luft in den Hal-
len irgendwie nicht gut… Platz 7 von 10 sollte dann das, ansonsten sehr erfolg-
reiche, Sportjahr 2016 für uns beenden.

Unser eigenes Turnier richteten wir am 03.01.2017 in der Schürkamphalle Bad
Bentheim aus. Wie es sich für einen guten Veranstalter gehört, haben wir die
„Preisgeldränge“ 1-3 unseren  Gästen überlassen – Platz 4 sollte es dann aber
doch schon sein für uns!
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Ihr Partner für Versicherungen, 

Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Servicebüro
Thorsten Schüttmann

Hafermarkt 7, Schüttorf
Telefon (05923) 25 49

Mersch 2, Gildehaus 
Telefon (05924) 7 89 90

www.schuettmann.lvm.de

Am 15.01.17 reisten wir dann nach Lohne. Hier zeig-
ten die Jungs wieder einmal ihr wahres Gesicht und
holten sich den 2. Platz. Nachdem er bereits bei den
vorherigen Turnieren 13 mal in´s Schwarze getroffen
hatte, zeigte sich (für 12 von 16 insgesamt geschos-
senen JSG Toren an diesem Tag) Daris Salkovic auch
hier verantwortlich und wurde bester Torschütze des
Turnier´s!
Einen weiteren 2. Platz erreichten wir eine Woche
später beim Turnier des FC Lau-Brechte in Ochtrup.
Bis zum Endspiel bestimmten wir hier klar jeden
Gegner, leider verloren wir es dann jedoch trotzdem
mit 0:2 gegen Arminia Ochtrup Erneuter (Mit)Tor-
schützenkönig des Turnier´s wurde Daris „Salko“ Sal-
kovic (Foto rechts)
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Am 28.01.2017,
in Schüttorf,
sollte es dann
endlich soweit
sein – nach
einem 3:1 im
Endspiel gegen
L a n ge n h o r s t
(ratet mal, wer
alle drei Treffer
erzielte…)hol-
ten sich die
Jungs den Cup!
Bemerkenswert
war an dem Tag
sicherlich auch,
das Kai Hagels
und Niklas Vrie-
link sich trotz
Verletzungen bis in´s Endspiel „durchgebissen“ haben – das ist Mannschafts-
sport!

Den Abschluss der Hallensaison 2016/17 bildete das Turnier der JSG Brandlecht /
Hesepe in Nordhorn am 26.02.2017. Hier schlugen wir sogar den frisch gekürten
Hallenkreismeister Sparta NOH und sicherten uns Platz 2 hinter dem Kreisligi-
sten,aber vor dem weiteren Kreisligisten JSG Obergrafschaft! Ein drittes Mal wur-
de Daris Salkovic (dieses Mal mit zwei weiteren Spielern) Torschützenkönig des
Turnier´s!

Nachdem wir das Training inzwischen wieder nach draußen verlagert haben, fie-
len bislang leider sämtliche Vorbereitungsspiele, sowie auch das erste Meister-
schaftsspiel gegen die D1 von Schüttorf 09, buchstäblich in´s Wasser. Somit ruht,
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seit unserem letzten Bericht, für uns leider immer noch der Ball im Wettbewerb
auf der „grünen Wiese…

Am ersten Spieltag der Rückrunde spielte der bisherige Tabellenführer aus
Georgsdorf-Esche I. unentschieden – wir hoffen somit, den positiven Schwung
aus Hinrunde und Hallensaison wieder mit auf´s Feld nehmen zu können um (als
Aufsteiger!) ggf. direkt von ganz oben der Tabelle grüßen zu können…

Wünschen allen Lesern eine paar sonnige Ostertage!

Lucas Rott / Marcus Weinberg / Thomas Vrielink

Die D3 :

Seit unserem letzten Bericht ist nicht allzu viel passiert.
Bis zu den Weihnachtsferien hatten wir einmal wöchentlich Training in der Halle
in Bardel. Die Trainingsbeteiligung war sehr gut, sodass wir jedes Mal viel Spaß
hatten.
Am 03.01.2017 fand unser eigenes Hallenturnier statt. Die Jungs haben sehr gut
gespielt, aber ein wenig Pech im Abschluss gehabt. So belegte die Mannschaft
(siehe Foto) am Ende einen guten fünften Platz.
Da es vor Weihnachten immer schwierig ist, einen Termin für eine Weihnachts-
feier zu finden,veranstalteten wir dieses Jahr am 15.01.2017 wieder unsere „After
X-mas Party“. Im Vereinsheim „Am Romberg“ gab es Essen und Trinken für die
Jungs, Geschwisterkinder und die Eltern. Da zu diesem Zeitpunkt sehr viel
Schnee lag, dauerte es nicht lange und die Kinder machten draußen eine Schnee-
ballschlacht.
Ab dem 14.02.2017  sollte eigentlich das Training wieder am „Mühlenberg“ statt-
finden. Jedoch kam nach Eis und Schnee eine Menge Regen, sodass draußen nicht
trainiert werden konnte.Einzige Möglichkeit war,weiter noch in der Halle zu trai-
nieren.
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Da das Wetter nicht besser wurde, mussten unsere Freundschaftsspiele gegen
unsere D4 und Suddendorf/ Samern D2 wetterbedingt ausfallen.
Ausgefallen sind bis zum jetzigen Zeitpunkt auch unsere beiden Meisterschafts-
spiele. Freitag 03.03.2017 sollte das Nachholspiel von der Hinrunde in Uelsen
stattfinden. Die Plätze in Uelsen waren alle gesperrt, ebenso eine Woche später
die Fußballplätze in Klausheide.
Obere Reihe von
links : Joshua Etaru-
kot, Dominik Nyland,
Maximilian Lans-
mann, Rob Huisken,
Max Sligtenhorst, Ole
WernerUntere Reihe
von links : Ali Tolan,
Fabian Kolberg, Jonas
Kretlow, Hendrik
Begemann

Als dann das Wetter
endlich besser wur-
de, konnten wir wie-
der draußen trainie-
ren und uns auf das
Meisterschaftsspiel am 18.03.2017 gegen Georgsdorf D2 vorbereiten.
Am 27.05.2017 ist im Rahmen der Himmelfahrtsturniere ein D3/D4 Turnier
geplant. Wir würden uns freuen, wenn zu diesem Turnier zahlreiche Besucher
erscheinen würden und die Mannschaften unterstützen.
Abschließend wünschen wir allen „Frohe Ostern“.

Mit sportlichen Grüßen 
Marvin, Meike und Achim 

Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm
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Unsere D4

Diesmal ohne langen Bericht – 
dafür mit tollen Fotos:

Wir danken Miranda Huiskes für die
Übersendung dieser tollen Sportfotos!
Weiter so!
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Die E1- Tolle Hallenergebnisse!!!!
Die Hinrunde der Meisterschaft war abgeschlossen.Auf ging es in die Halle. Dank
unseres Jugendleiters Uwe Leferink konnten wir 2x die Woche in der Halle trai-
nieren.Außerdem erklärte sich Jonas Küper bereit 1x die Woche ein Torwarttrai-
ning zu absolvieren und das zahlte sich aus.Unser erstes Hallenturnier war in Bad
Bentheim und dort erzielten wir den 2.Platz.
Ein toller Start. In der Woche ging es dann am Freitag 30.12.17 weiter mit unse-
rem eigenen Turnier in der Schürkamphalle, auch dort gelang uns wieder der
2.Platz.
Am 04.01.17 war die Vorrunde der Hallenkreismeisterschaft in der Schürkam-
phalle.Wir kamen weiter und kickten den Top Favorit VfL Weiße Elf aus dem Tur-
nier. Freitags fuhren wir zum Turnier von Vorwärts Nordhorn in der Deegfeldhal-
le und gewannen dieses Tur-
nier. Ende Januar waren wir
noch in Emsbüren beim Tur-
nier gemeldet.Ausrichter war
der SV Listrup und bei diesem
Turnier erreichten wir wieder
den 1.Platz !!!!

Zum Schluss ging es dann
zur Zwischenrunde nach
Nordhorn.Wo wir dann unter
den letzten Acht der HKM
standen. Ein toller Erfolg, wo
wir aber leider ausschieden.
Dank vieler Eltern durch den
Verkauf an Speisen und
Getränken unseres eigenen
Turniers konnten wir die
Mannschaftskasse aufbessern.
Wir überlegten was wir
machen könnten und die
Jungs entschieden sich für einen Kinobesuch mit Getränken und Popcorn. Als
Abschluss trafen wir uns mit den Eltern bei Pommes+Nuggets und Getränken.
Es war ein gemütliches Beisammensein. Jetzt starten wir in die Rückrunde und
sehen die positive Entwicklung der Jungs !

Wir wünschen euch allen ein schönes Osterfest!

Liebe grüße Bianca, Louis und Jonas 



44

E2 empfängt neue Aufwärmshirts

Die Sonne scheint - der Frühling ist da und
die Jungs sind heiß wieder auf dem Platz
den Ball ins Rollen zu bringen.
Bevor die Rückrunde zum Thema wird,
blicken wir noch kurz auf das Vergangene.
Begeistert sind wir immer noch von der
Weihnachtsfeier der E3 und E2 die wir
gemeinsam verbrachten. Mit einer Fahrge-
meinschaft aus beiden Mannschaften ging
es zuerst nach Enschede in den BOUNZ
Trampolinpark. Eine Stunde Aktion und
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Spaß erwarteten uns hier. Nach einer kleine Einweisung der Regeln auf dem
Trampolin ging der Spaß los.
Danach empfing uns der zweite Teil der Elternschaft mit einem abwechslungs-
reichen lecker bestückten Buffet in der Armin Franzke Halle auf dem Mühlen-
berg. Neben erneuten sportlichen Herausforderungen gab es hier als Anerken-
nung noch eine Kleinigkeit für Spieler und Trainer.

Bedanken möchten wir uns nochmal herzlich bei den Eltern, die diesen Tag so
selbstverständlich mitgestalteten. Es war eine sportlich attraktive Weihnachtsfei-
er, die unsere jungen Spieler genossen.

Kurz vor dem Jahreswechsel fand das Winterturnier der E2 am 30.12.2016 in der
Schürkamphalle in Bad Bentheim statt.Ansporn erhielt unsere Mannschaft darin,
dass sie vor dem Turnier neue Aufwärmshirts von den Sponsoren FITT4U GmbH
Fitness und Gesundheit und Velumont Schnarch Therapie überreicht bekamen.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmal herzlich für die Unterstützung bedan-
ken.

(Trikotübergabe)

TRIKOTÜBERGABE: Hier präsentiert stolz die E2 mit den Trainern Malte Werner
und Hidde Olde Olthof die neuen Aufwärmshirts nach der Übergabe durch die
Sponsoren FIT4U GmbH und Velumont Schnarch Therapie.Sportlich konnten wir
auf dem Turnier neben dem Spaß den 04. Platz verbuchen. Mit 8 zu 6 Toren und
den zugehörigen 8 Pluspunkten verwiesen wir Mannschaften wie Vorwärts
Wettringen E2, FC Schüttorf 09 und Fortuna Gronau auf die Plätze hinter uns.
Im ersten Quartal des neuen Sportjahres konnten noch nicht allzu viele Ergeb-
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nisse notiert werden. Die Hallenturniersaison haben wir aus zeitlichen Gründen
zur Vorbereitung sehr spartanisch bestückt. Den Schwerpunkt setzten wir auf
Freundschaftsspiele an der frischen Luft, mit dem Wissen das Risiko „Wetter“ ein-
zugehen.Leider machte dieses uns bei dem einen oder anderen Spiel einen Strich
durch die Rechnung.

Die Fahrt nach Lage allerdings hat sich gelohnt. Sehenswerte Spielzüge sowie
eine zufriedenstellende Leistung der Jungs erbrachten uns einen 4:3 Sieg. Zu den
Torschützen zählen Nils, Hendrik, Sarius und Valentijn. Zum Auswärtsspiel nach
Ringe fuhren wir dem Regen entgegen. Anfänglich trotzten unsere Jungs dem
miesen Wetter, aber im Laufe des Spieles wurde es von Minute zu Minute
ungemütlicher. Der Gegner lag der Mannschaft, erneute vielversprechende Spiel-
kombinationen die zum Torerfolg führten. Sarius und Tjorben konnten das Runde
ins Eckige befördern. Bedingt durch immer stärker einsetzenden Regen und
Wind wurde das Spiel bei einem Unentschieden abgebrochen. Für die angesetz-
ten aber durch ungenügende Platzverhältnisse abgesagten Freundschaftsspiele in
Uelsen und Hoogstede standen neue Termine zum Redaktionsschluss noch aus.

Witterungsbedingt musste für uns der Start der Rückrunde ebenfalls verschoben
werden, entsprechend ergaben sich noch keine großen Veränderungen in der
Tabelle.Wir setzen auf unsere manchmal bitteren Erfahrungen aus der Hinrunde
und sind uns durchaus im Klaren, dass es ein schwieriges aber mit Spaß und
gesundem Ehrgeiz machbares Unterfangen wird.Abschließend möchte die E2 JSG
Gildehaus / SG BB allen Lesern und deren Familien ein frohes Osterfest wün-
schen.

Zum Ferienpark 1 · Telefon 05922 99945-0 · www.badepark-bentheim.de

Erleben Sie Action und Entspannung für Groß und 
Klein!
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Die E  - 3 
Hallo liebe Echo – Leser und Fußballbegeisterte,die Hallensaison liegt hinter uns.
Leider konnten wir nur unser Vereinseigenes Turnier bestreiten. E3/E4 Turniere
sind dünn gesät. Schön,das es das Organisationsteam des TuS immer wieder mög-
lich macht.
Momentan befinden wir uns in der Vorbereitung. Die Hinrunde in der 5.KK war
schwierig (lediglich ein Spiel konnte gewonnen werden), die Rückrunde wird
voraussichtlich ebenso werden.
Unser Ziel ist es, den Spielern das Spielverständnis näher zu bringen, die Hinter-
mannschaft zu stabilisieren und den Stürmern das Selbstvertrauen zu geben ,Tore
zu schießen. Wenn die Niederlagen nicht so hoch ausfallen, sind Spieler, Eltern
und wir belohnt genug.

Allen Lesern eine gute Zeit und frohe Ostern

Bodo Leffrang, Ilona und Pieter Dehmer

Die Mini I

Das tolle Team der Mini I besteht aus 14 Jungs des Jahrgangs 2010. Jeden Freitag
trainieren Patrick,Ralf, Sven und Daan unsere kleinen Nachwuchsspieler.Die Trai-
ningsbeteiligung ist super und die Jungs wachsen immer mehr zu einer Mann-
schaft zusammen. Über die eigenen Tore, aber auch über die der Teamkollegen,
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wird gejubelt wie bei den Stars und der ein oder andere hat auch schon entdeckt,
dass es sich manchmal lohnt, einen Ball abzuspielen. Ein besonderes Highlight in
den letzten Wochen war ein Draußen-Training im Schnee. Die Jungs hatten viel
Spaß und haben sich an diesem Tag besonders angestrengt.

Beim Turnier in Schüttorf am 13.11.16 erkämpften sich unsere Jungs den 1. Platz.
Während der Hallensaison wurden weiterhin zwei 2. Plätze und zwei 4. Plätze
erreicht.

Weiter so Jannick, Kian,Timo, Luke, Henry, Marcel, Marvin,Wojciech, Mads, Mika,
Hannes, Patrick, Simon und Mats!
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BAD BENTHEIM, Schloßparkcenter
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

Die tollen neuen Trikots wurden von Henry’s Eltern gesponsert.

Herzlichen Dank dafür noch einmal an Tina und Andreas Bremer!

Ralf Deckert
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Erinnern Sie sich noch ??
vor  d r e i ß i g  Jahren:
Bezirksklasse V

GN vom 20.04.1987

TuS Gildehaus – FC Leschede  2 : 1 (2:1)

TuS Gildehaus spielte zunächst stark auf,die Mannschaft dominierte in den ersten
20 Minuten das Geschehen auf dem Platz. Folgerichtig gingen die blau-weißen
mit 2:0 in Führung.Dann aber ließen sie unverständlicherweise nach, jetzt ergriff
der FC Leschede die Initiative. Das Anschlusstor war für torhüter Brandt unhalt-
bar.

Nach der Pause machten die Emsländer das Spiel. Sie setzten die Gildehauser
Abwehr unter Druck, waren aber nicht in der Lage, die vielen Chancen zu nut-
zen. Ein glücklicher Gildehauser Erfolg.

Tore: 1:0 Hoolt (8.) Freistoß aus 20 Metern, 2:0 de Leve (18.) Kopfball, 2:1 Wol-
bers (36.) Freistoß aus 16 Metern

TuS Gildehaus; Brandt; Vogt (ab 75. Langhammer); J. Gr. Höötmann; Willenborg;
Grefer; Limbeck; de Leve; Heddendorp; Hoolt (ab 62. Durmus); Schevel; Sparka
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vor  zwanzig Jahren:
Kreisliga

GN vom 23.03.1997
TuS Gildehaus – VFL WE Nordhorn 4 : 1 (1:1)

4 : 1 Erfolg fiel zu hoch aus; zwei Gildehauser Tore durch Pophal – VFL WE gleich-
stark
Der TuS Gildehaus entschied gestern das „Kreisliga-Spiel der Woche“ gegen den
VFL WE Nordhorn mit 4:1 (1:1) für sich; dabei agierte der Spitzenreiter über wei-
te Strecken des Spiels nicht überzeugend und hätte ich nicht beschweren kön-
nen, wenn die Gäste mit zwei oder drei Toren Vorsprung in die Halbzeitpause
gegangen wären. Erst in der letzten halben Stunde kamen die Hausherren wie
gewohnt zum Zug und sicherten sich mit drei Treffern den Erfolg.

Tore; 0:1 Zwafing (8.), 1:1 Gleis (41.) , 2:1 u. 3:1 Pophal (69./75.), 4:1 Sparka (89.)

TuS Gildehaus: Brandt;Vogt, Lammers (ab. 82. Luksherm) Völlink; Bertels (ab 68.
Sandfort); Sevimli; Spickmann; Gleis (ab 79. Schmidt) Pophal; Sparka

vor zehn Jahren:
Kreisliga 

GN vom 09.04.2007

TuS Gildehaus – SpVgg. Brandlecht – Hestrup 6 : 1 (1:1)

Tat sich der Kreisliga-Spitzenreiter in der ersten Halbzeit noch schwer, so gelang
ihr am Ende dann noch ein deutlicher Sieg. Nach einer Ecke von Mario Fischer
war es Stefan Tannen der per Kopf ins Tor zum 1:0 traf. Allerdings gelang den
Brandlechtern mit einem Elfmeter vor der Halbzeit noch der Ausgleich. Mit
Beginn der zweiten Halbzeit blies der Tabellenführer zum Angriff. Jan Horstmeier
eröffnete mit einer Bogenlampe den Gildehauser Torreigen.

Von Minute zu Minute ließ die Konzentration und körperliche Frische der Gäste
nach und die SpVgg. „ergab sich in ihrem Schicksal“ (Petraca). Stefan Tannen,
zweimal Volker Niehues u.Tobias Panknin schossen die Gäste ab. - 6 :1 . „Am Ende
fehlte bei uns jegliche Ordnung“, sagte Brandlechts Mittelfeldspieler Jens Mens-
mann.

TuS Gildehaus: Dalenbrook; Horstmeier; Niermann; J. Fischer; M. Fischer (ab. 84.
Panknin); Göcke (80. Spickmann); Wrobel; Kummrow (67. Eilering); Niehues;
Groen;Tannen .
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Verspätetes Glühweinturnier 2016

Arends, Ramaker und Oehler unange-
fochtene Sieger im Jubiläumsjahr

Aus organisatorischen Gründen fand
das für 2016 vorgesehene alljährliche
Glühweinturnier erst am 5. Januar 2017
statt.18 Aktive hatten diesmal gemeldet.
Sechs Tripletten spielten vier Runden
nach dem "Schweizer- System"; die
Spiele waren auf 45 Minuten zeitbe-
grenzt.
Nur die Mannschaft Arends, Ramaker

BB oo uu ll ee
Ernst-Dieter Oehler, Tel.: 1257
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und Oehler konnte alle vier Begeg-
nungen für sich entscheiden und am
Ende den Siegerpokal aus den Hän-
den von Günter Danzinger in Emp-
fang nehmen. Dieser Erfolg resultier-
te im Wesentlichen aus den ausge-
zeichneten Legeleistungen von Han
Arends und Herbert Ramaker, die
beide an diesem Abend zu ihrer Spit-
zenform aufliefen.
Die Mannschaft Lemberg, Gräser,
Wallasch musste sich dem späteren
Sieger geschlagen geben und beleg-
te mit drei Siegen den 2. Platz vor
Wessling, Katurbe und Kersten, die
zwei Siege für sich verbuchen konn-
ten und den 3. Platz erreichten.
Der reibungslose und pünktliche
Turnierverlauf wurde durch Heinz
Höötmann am Computer gewährleistet, die Verpflegung mit Glühwein und
leckeren Schnitzeln in der Wettkampfpause durch Gisela Lehmann. Beiden sei an
dieser Stelle gedankt.

Jübiläumsturnier endet äußerst spannend
Arno Lemberg und Heinz Elfers
gewinnen glücklich, aber verdient.
Das anlässlich des zehnjährigen
Geburtstages der Bouleabteilung ver-
anstaltete, sich über mehrere Monate
hinziehende Triplette-Turnier fand
am 19. Januar 2017 endlich seinen
Abschluss. 12 Doubletten hatten sich
um den Sieg beworben. In drei Ko-
Runden, die nach dem System "best
of three" abliefen, wurde das Teil-
nehmerfeld im Laufe des Jahres aus-
gedünnt, sodass sich am Ende nur
noch die Mannschaften Lemberg/
Elfers und Arends/ Oehler in den drei
Endspielen gegenüber standen.
Die spannenden Finalbegegnungen
endeten mit 13:11 für Arends/Oeh-
ler sowie zweimal mit 13:11 für Lem-
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berg/ Elfers. Ausgeglichener hätten die Spiele kaum ablaufen können. Beide
Mannschaften offenbarten im Spielverlauf viel Können und Geschick, aber natür-
lich auch Schwächen,die vor allem auf die lange Spieldauer von nahezu drei Stun-
den zurück zu führen sein dürfte.

Friedhelm Lohmann und Bernd Weßling gewinnen
C- Turnier bei Volksbank-Cup in Schüttorf

Fünfmal angetreten und fünf-
mal gewonnen. Diese tolle
Serie bedeutete am Ende
Platz 1 unter 24 Mannschaf-
ten  für Friedhelm Lohmann
und Bernhard Weßling. Die
Gildehauser Doublette
schlug beim Turnier die End-
platzierungen 2, 3 u. 6, und
auch im „Finale“ mussten
sich die bis dahin erfolgrei-
chen Werner Veldboer u.Nor-
bert Kandziora (VfL Weiße
Elf NOH) mit 10:13 geschlagen geben. Herzlichen Glückwunsch!

Arno Lemberg und Günter Lammering mit
guter Leistung beim Volksbank-Cup in Schüttorf

96 Mannschaften nahmen in die-
sem Jahr am Turnier um den
Volksbank- Cup teil, das sich
über mehrere Wochen hinzog.
Die Gildehauser Arno Lemberg
und Günter Lammering hatten

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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sich in der Vorrunde als Grup-
penerste für das A- Turnier der
besten Doubletten qualifi-
ziert, das zugleich den Höhe-
punkt  und das Ende der
Gesamtveranstaltung bildete.
Hier konnten sie  mit einem
7. Platz in der Spitzengruppe
ihren Gildehauser Verein acht-
bar vertreten.Auch ihnen gilt
unser herzlicher Glück-
wunsch. (Links Arno Lem-
berg, rechts Günter Lamme-
ring)

Gildehauser Boulescheune erhält
zusätzliche LED- Leuchten
Am 10. Januar 2017 durften sich die Aktiven
freuen: Drei LED- Leuchten im Werte von
über 1000,00  wurden durch die Firma
Frobel aufgehängt und damit die Lichtver-
hältnisse in der Scheune ganz wesentlich
verbessert. Die Kosten für diese wichtige
Maßnahme, erarbeitet durch die Ausrich-
tung großer Turniere, hat die Bouleabtei-
lung selber getragen.



Gildehauser Boulodrome um zwei Bahnen erweitert
Ein langjähriger Wunsch fand in diesem Winter seine Erfüllung. Der Vorstand des
TuS ermöglichte es der Bouleabteilung, ihre Außenanlage, das sogenannte Boulo-
drome,um zwei Bahnen zu erweitern.Diese Baumaßnahme,ausgeführt durch die
Fima Siegmar aus Bad Bentheim,wurde im Februar beendet und ermöglicht künf-
tig bei großer Teilnehmerzahl einen reibungsloseren Trainingsbetrieb.Außerdem
unterscheidet sich die Oberflächenbeschaffenheit der neuen Bahnen mit Absicht
von der anderer Spiel-
flächen. Boulespieler
müssen nämlich in der
Lage sein und es deshalb
permanent üben, auf
jedem Untergrund zu
spielen.
Die Bouler möchten sich
auch an dieser Stelle
noch einmal beim TuS-
Vorstand bedanken, der
ein weiteres Mal seine
Wertschätzung der Bou-
leabteilung unter
Beweis gestellt hat.

57
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09

Saison 2017 – TuS geht
mit 3 Mannschaften an den Start
Erstmals seit ihrer Gründung  wird
sich die Bouleabteilung mit drei
Mannschaften am Wettkampfge-
schehen auf Kreisebene beteiligen.
Während sich die 1. Mannschaft
weiterhin in der Kreisliga, der höch-
sten Spielklasse, gegen neun Kon-
kurrenten behaupten muss, steht
die 2. Mannschaft nach ihrem Auf-
stieg vor der Bewährung in der 1.
Kreisklasse (Staffel Süd), wo sie es
ebenfalls mit neun Mitbewerbern
zu tun hat.
Die neuformierte 3. Mannschaft
absolviert ihr Debüt in der darunter
angesiedelten 2. Kreisklasse (Staffel
Süd), die aus sieben teilnehmenden
Mannschaften besteht.
Wegen der reduzierten Mann-
schaftszahlen in der Kreisliga und
der 1. Kreisklasse könnte die Aufga-
be für beide betroffenen Mannschaften noch schwerer als im letzten Jahr wer-
den. Es sind diesmal auch keine Relegationsspiele vorgesehen, sodass bereits ein
neunter Platz definitiv den Abstieg bedeutet. Die 3. Mannschaft dagegen genießt
den Vorteil, dass  in ihrer, der letzten Spielklasse kein Abstieg in Frage kommt und
sie mit Ruhe und Gelassenheit ihre Spiele absolvieren kann.
Trotz nüchterner Einschätzung der Lage haben sich natürlich alle Aktiven positi-
ve Ziele gesetzt. Warum sollte sich nach der so gut verlaufenen letzten Saison
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nicht auch in diesem Jahr wieder der Erfolg einstellen? Ganz entscheidend wird
der Saisonauftakt sein, bei dem es die 1. Mannschaft gleich mit dem Neuling FSG
Hilten- Lemke zu tun bekommt.Aber auch Emlichheim I wird ein nicht zu unter-
schätzender Gegner sein.
Die 2. Mannschaft trifft zum Auftakt auf den SSV Quendorf und Schüttorf IV,
wobei sie gewarnt sein sollte. Gegen SSV Quendorf hat im vorigen Jahr die 1.
Mannschaft trotz bester Besetzung ihre Auftaktbegegnung verloren, und auch
Schüttorf IV mit ganz jungen Spielern dürfte über ausreichende Qualität verfü-

gen, um ein echter
Prüfstein für die Gilde-
hauser zu werden.
Im Personalbereich hat
es einige Veränderun-
gen gegeben: Die 1.
Mannschaft steht wei-
terhin unter der
bewährten Leitung und
Betreuung von Günter
Lammering und Fried-
helm Lohmann. Bei der
2. Mannschaft hat Gün-
ter Danzinger seine Auf-
gabe abgegeben, die er

nach dem Tod unseres Sportkameraden Gerd Lammer spontan übernommen hat-
te und wofür wir ihm herzlich danken. Für ihn werden sich künftig Gerd Tan-
genberg und Fritz Wallasch um die 2. Mannschaft und deren Spielbetrieb küm-
mern. Federführend für Angelegenheiten der 3. Mannschaft wird Louis ten Elzen
sein.
Die Bouleabteilung beteilgt sich neben dem Meisterschaftsbetrieb noch mit zwei
Mannschaften am Vechte- Dinkel- Cup auf Kreisebene sowie mit drei Tripletten
an der „Boule- Tour.“ Beide Wettbewerbe werden saisonübergreifend abge-
wickelt.

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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FF ii ee tt ss ee nn tt oo uu rr ee nn   ff üü rr   jj ee dd ee rrmm aa nn nn
Helmut Heils 05924/232   Berthold Weinberg 05924/6195

Rolf Becker 05924/1524    Heinz Böttick 05922/6703

Es geht wieder los.Wir vom Orga-Team des TuS Gildehaus haben die Radttouren
für die  diesjährige Fietsensaison festgelegt.Wie in den vergangenen Jahren fin-
den unsere Touren an jedem dritten Sonntag in den Monaten April bis September
statt. Treffpunkt ist immer die „Gaststätte Hesselink“ in Gildehaus, Beckstraße 1.
Des weiteren bieten wir zwei Wochentagstouren an, die jeweils an einem Don-
nerstag gestartet werden. Dazu werden wir etwas „neues“ versuchen; an zwei
noch nicht feststehenden Terminen werden wir eine „Frühaufstehertour“ und
eine „Feierabendtour“ anbieten.

1. Tour: 9.4.2017 - Über Losser und Gronau nach Epe
Unsere erste „Fietsentour für jedermann“ starten wir nicht an dem dritten Sonn-
tag im April (Ostersonntag),sondern wir beginnen am Sonntag,09.April 2017.Wir
treffen uns um 11.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und radeln über Losser und
Gronau nach Epe. Hier ist ein längerer Aufenthalt vorgesehen. Durch das Gebiet
der Westerbauerschaft und dem Gildehauser Venn geht es zurück nach Gilde-
haus.

Wie in den Vorjahren werden wir bei unseren Touren immer wieder Pausen ein-
legen, so dass
„jedermann“ mitra-
deln kann.

2. Tour: 21.5.2017
– Nördliches Ems-
land „Küstenkanal-
weg“
Am 21. Mai 2017
treffen wir uns um
09.00 Uhr zur näch-
sten Tour, die uns in
das nördliche Ems-
land führt. Am
Küstenkanal in Dör-
pen starten wir und
radeln auf dem
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„Küstenkanal-Radweg“ durch das „Aschendorfer Moor“ in Rtg. Papenburg, wo
wir die längere Pause durchführen. Danach radeln wir ca. 27 km auf dem „Ems-
radweg“  über Aschendorf und Heede zurück nach Dörpen.

Die Organisatoren -von links: Helmut Heils, Rolf Becker, Berthold Weinberg und
Heinz Böttick

3. Tour: 18.5.2017 -  Rund um die Haltener Stauseen
Im Monat Juni radeln wir „rund um die Haltener Stauseen“.Wir treffen uns am
18. Juni 2017 um 09.00 Uhr und fahren mit eigenen Fahrzeugen nach Dülmen,
wo wir dann stadtauswärts in Richtung Lüdinghausen fietsen.Vorbei am „Huller-
ner Stausee“ fietsen wir zum „Haltener Stausee“, wo wir eine  längere Pause ein-
legen werden.

Durch die Parkanlagen am See erreichen wir den Haltener Stadtteil Sythen mit
dem „Prickingshof“ von „Bauer Ewald“.
Durch den „Wildpark Dülmen“ radeln wir dann zum Ausgangspunkt unserer heu-
tigen „Fietsentour für jedermann“ zurück.

4. Tour: 16.7.2017 - Niedergrafschafttour

Am Sonntag, 16. Juli 2017, treffen
wir uns um 10.00 Uhr und fah-
ren mit unseren Fahrzeugen
nach Osterwald, wo wir mit Jan
ten Brink und seinen Oster-
walder Radfreunden die Nieder-
grafschafttour starten.

(Pausen werden viele eingelegt)
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5. Tour: 20.8.2017 - Pott's Landbierbrauerei in Oelde
Am 20. August 2017 starten wir um
09.00 Uhr die „Fietsentour für jeder-
mann“ nach Oelde zur „Pott's Landbier-
brauerei“. Die Radtour beginnt am Bahn-
hof in Warendorf, radeln durch den histo-
rischen Stadtkern von Warendorf und
gelangen auf die „100 Schlösser-Route“
und erreichen Westkirchen, wo wir auf
einer ehemaligen Bahntrasse in Rtg.
Ennigerloh weiterradeln.Auf verkehrsar-
men Wegen geht es weiter nach Oelde,
wo in „Potts Brau- und Backhaus“ eine
längere Pause eingelegt wird.
Zurück nach Warendorf radeln wir
durch die Ortschaften Lette, Clarholz
und Beelen. (Jeder ist zur Teilnahme
herzlich eingeladen!)

6. Tour: 17.9.2017 - Landschaft um Ibbenbüren und Tecklenburg
Am Sonntag, 17.09.2017 dann unsere diesjährige Abschlusstour, die uns durch
die Landschaft um Ibbenbüren und Tecklenburg führt. Wir starten im Örtchen
Dörenthe am Dortmund-Ems-Kanal. Auf Nebenwegen fietsen wir in Rtg. Ibben-
büren bzw. zum Aasee.Anschließend geht es einige km an der Ibbenbürener Aa
entlang bis zum Ort Ledde.Von Ledde aus geht es dann nach Tecklenburg,wo wir
eine längere Pause machen und Gelegenheit haben, uns den sehenswerten Stadt-
kern mit den vielen Fachwerkhäusern anzuschauen.Allerdings haben wir vor der
Pause auch einige Höhenmeter nach Tecklenburg zu bewältigen.
Zurück geht es dann durch das Tecklenburger Land über Brochterbeck nach
Dörenthe zurück.

Die Wochentagstouren
Unsere Wochentagstouren führen wir am Donnerstag, 29. Juni und am 31.August
2017 durch.An beiden Tagen treffen wir uns um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hes-
selink und fahren mit eigenen Fahrzeugen zu den Ausgangspunkten unserer „Fiet-
sentour für jedermann“.

1. Wochentagstour 29.6.2017 - Auf ehemaligen Bahntrassen durch Duisburg und
Mülheim
Am 29. Juni radeln wir „auf ehemaligen Bahntrassen durch Duisburg und Mül-
heim“.Wir beginnen am Gasometer in Oberhausen und radeln über den „Grünen
Pfad“ zum „Landschaftspark Nord“ in Duisburg-Meiderich. Der Park hat eine
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Größe von ca. 200 ha und dient der Duisburger
Bevölkerung als Naherholungsgebiet. In der Duis-
burger Altstadt ist eine längere Pause vorgesehen.
Weiter geht es auf dem „Ruhrtalradweg“ nach Mül-
heim an der Ruhr.
Vorbei am Wasserbahnhof erreichen wir hier den
neu gebauten „Radschnellweg Ruhr“, den ersten
Radschnellweg in Deutschland.
Der „RS1 Ruhr“ verläuft auf einer ehemaligen Bahn-
trasse.Wir folgen dieser Bahntrasse bis nach Essen
und anschließend fietsen wir auf verkehrsarmen
Wegen zurück zum Ausgangspunkt.

2. Wochentagstour 31.8.2017 – Zeche Ewald und
zurück – Quer durchs Ruhrgebiet
Die zweite Donnerstagstour wird am 31. August
2017 durchgeführt und beginnt an der „Zeche Ewald“. Wir fietsen durch den
„Emscherbruch“ in Rtg. Gelsenkirchen-Erle und erreichen den Schlosspark mit
dem Wasserschlosss Herten. Weiter radeln wir durch das „Backumer Tal“ und
kommen zum Spargeldorf Scherlebeck.Auf dem „Brunnenhof Ried“, einem Bau-
ernhof-Cafe mit eigener Bäckerei und Hofladen, wird die längere Pause durchge-
führt.
Nach der Pause fietsen wir weiter zum „Alten Dorf Westerholt“, einem Stadtteil
Hertens mit über 50 unter Denkmalschutz stehenden Fachwerkhäusern, und
erreichen anschließend die „Allee des Wandels“. Anschließend radeln wir über
die „Drachenbrücke“ auf die „Halde Hoheward“, die wir auf der „Balkonprome-
nade“ umrunden.Hierbei genießen wir den schönen Ausblick auf das Ruhrgebiet.
Danach geht es zum Ausgangspunkt unserer heutigen Tour zurück.

Zusätzlich: Frühaufsteher und  Feierabendtour 
Zusätzlich werden wir zwei weitere Radtouren anbieten, die in Gildehaus begin-
nen und durch die weitere Umgebung führen.Die genauen Tage stehen nicht fest,
da wir das Wetter mit einbeziehen  wollen. Natürlich werden wir den Termin
rechtzeitig mitteilen.Beginnen werden wir mit einer „Frühaufstehertour“,die um
07.00 Uhr gestartet wird und mit einem gemeinsamen Frühstück endet.
Des weiteren haben wir an einer „Feierabendtour“ gedacht. Start ist dann geg.
17.00 Uhr und auch diese Tour wollen wir mit einem gemeinsamen Abschluss
beenden.

Wir hoffen mit unseren Tourvorschlägen euer Interesse geweckt zu haben und
freuen uns auf rege Teilnahme bei unseren „Fietsentouren für jedermann“.

Rolf Becker  -  Berthold Weinberg  -  Heinz Böttick  - Helmut Heils
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Helga Meyering, Tel.: 6306

Weibliche A1 - Meister 2016/2017 
Der Blick auf die Tabelle zeigt, dass wir, die A1 der HSG Bad Bentheim Gildehaus,
es bereits geschafft haben.Wir sind Meister! 
Am Anfang der Saison standen wir bereits auf dem 1. Platz und nun haben wir es
geschafft, die Meisterschaft nach Hause zu holen. In diesem Jahr haben wir die
Mannschaft vom SV Alemannia Salzbergen mit einem 25:15 direkt zurück in die
Heimat geschickt und ein paar Wochen darauf aus Herzlake einen Sieg gegen den
HSG Haselünne/Herzlake II mit 18:35 nach Hause gebracht.
Am 17.02 wollten wir das Nachholspiel gegen den SV Alemannia Salzbergen
bestreiten.Als wir an der Halle in Salzbergen angekommen waren, mussten wir
erfahren, dass die Heimmannschaft nicht antreten kann. Also nahmen wir die
Punkte gerne an und hatten somit leider kein Spiel aber die Punkte.
Eine Woche später fuhren wir den ASC Itterbeck in Wilsum besuchen. Dieses
Spiel absolvierten wir erfolgreich mit einem Endstand von 16:21. Anfang März
erwarteten wir den SV Schwarz-Gelb Lähden in der Schürkamphalle und wollten
auch dieses Spiel erfolgreich beenden. Dies taten wir mit einer klasse Teamlei-
stung und starkem Zusammenhalt, wir gewannen das Spiel mit einem Endergeb-
nis von 40:12.

Rang Mannschaft Spiele S  U  N Tore +/- Punkte
1 HSG Benth./Gildehaus 14   14  0   0 416:195 +221 28:0
2 SV Vorwärts Nordhorn 13   10  0   3 331:216 +115 20:6
3 HSG Haselünne/Herzlake  12   7   1   4 255:194 + 61 15:9

Dieser Tabellenauszug zeigt, dass der SV Vorwärts Nordhorn und die Mannschaft
des HSG Haselünne/Herzlake unsere größten Gegner sind. Gegen beide Mann-
schaften haben wir unsere letzten beiden Spiele.Am Samstag, dem 18.03. schlu-
gen wir aber auch die Mannschaft SV Vorwärts Nordhorn in Nordhorn klar mit
23:30 Toren. Das Hinspiel gegen diese Mannschaft hatten wir mit einem Sieg zu
Hause von 28:18 bereits für uns entschieden.
Am Samstag den 25.03. werden wir im letzten Spiel der Saison die Mannschaft
des HSG Haselünne/ Herzlake in der Schürkamphalle in Bentheim um 17:45
begrüßen und hoffen, auch dieses Spiel wie in der Hinrunde erfolgreich absol-
vieren zu können. Nun haben wir das Ziel Meister zu werden zwar schon
erreicht, jetzt haben wir uns aber das neue  Ziel gesetzt, diese Saison als unge-
schlagener Meister abzuschließen.
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Die drei Neuzugänge haben sich in der Mannschaft gut gemacht, Janet Saban,
Marena Hoegen und Ina Vahl machen ihre Tore in unserer Mannschaft und inte-
grieren sich sehr gut. Es macht Spaß als Mannschaft bei den Spielen zu gewinnen
und zu merken, dass wir nicht nur Mannschaftskollegen sind, sondern auch
Freunde. Zum Glück haben wir es geschafft, alle heile aus jedem Spiel zu kom-
men. Wir hatten in dieser Saison keine größeren Verletzungen, sodass niemand
lange aussetzen musste.Wir hoffen nun, dass das bis Ende der Saison auch nichts
Schlimmes mehr passiert.
Natürlich ist es nicht nur der Verdienst der Mannschaft, sondern auch der unse-
rer Trainerin Silke Marten und unseres Co-Trainers und Betreuers Olaf ten Brink
.Wir sagen in jedem unserer Berichte DANKE und natürlich auch in diesem.Also
Danke, dafür, dass ihr uns auf jedes einzelne Spiel so intensiv vorbereitet, und
Tipps gebt und uns immer zu Seite steht.
Imke Zwafink

Bericht der weiblichen A2

Die Saison ist so gut wie beendet, unser letztes Spiel findet am 02.04.17 statt.
Leider hatten wir das Glück noch nicht auf unserer Seite und verloren bisher
jedes Spiel. Dennoch kann man sehen, dass wir uns gesteigert haben und wir für
die letzten vier Spiele noch weiter kämpfen. Manchmal lässt auch die Trainings-
beteiligung zu wünschen übrig, dies liegt aber oft am Lernen für das Abi oder an
der Ausbildung, welches zu entschuldigen ist.Durch das gemeinsame Training mit
der A1 sind aber immer genug Spielerinnen da, um ein effektives Training starten
zu können.Die Lernerfolge zeigen sich besonders im Training und lassen sich
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anhand des Spiels von Itterbeck zeigen. Das Hinspiel endete 26:6 für Itterbeck,
doch das Rückspiel war nicht so klar entschieden, dies endete mit 13:19 (5:8) für
Itterbeck. Bei diesem Spiel wurde richtig gekämpft und seitdem noch nicht auf-
gegeben.

Das regelmäßige Training (zwei Mal die Woche) zeigt ihre Wirkung,auch für unse-
re Torhüter, da diese in den letzten Wochen immer wieder Torwarttraining bei
Olaf bekommen. Zusätzlich geht ein Dank an Silke, die hinter uns steht und Don-
nertags die Technik fleißig mit uns übt. Dienstags wird zurzeit, bei Inga, auf die
Kondition geachtet, da diese dringend gesteigert werden muss.
Dann möchten wir gerne Kiara in unserer Mannschaft willkommen heißen, die
wieder zum Handball zurückgefunden hat. Wir freuen uns!!!Ein weiterer Dank
geht an die weibliche B-Jugend, die uns fleißig unterstützt und aushilft. Danke
dafür!!!
Leider kann Florian nicht beim Training dabei sein, da er selber Fußball spielt,
dennoch ist er bei jedem Spiel dabei und unterstützt uns.

Wir wollen nun für die letzten Spiele noch einmal alles geben und kämpfen!!!

Handball - weibliche D1 und D2

Mit der weiblichen D1 sind wir diese Saison in ein schwieriges Jahr gestartet.Nur
7 Spielerinnen standen uns als festes Team zur Verfügung, so dass wir für jedes
Spiel aus der zweiten Mannschaft oder aus der C-Jugend Hilfe benötigten. Die
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Hinrunde verlief dann aber mit drei gewonnen Spielen eigentlich gar nicht so
schlecht und wir waren sehr zufrieden. In der Rückrunde konnten wir bisher lei-
der nur ein Spiel gewinnen, aber es stehen ja noch zwei Spiele aus. Trotz der
etwas verfahrenen Situation waren die Mädchen immer mit Spaß und viel Trai-
ningseifer bei der Sache und haben sich nie unterkriegen lassen.Traurige Gesich-
ter nach verlorenen Spielen kennen wir nicht. Hoch anrechnen muss man den
Mädchen auch, dass fast bei jedem Spiel alle an Bord waren, so dass wir nie ein
Spiel absagen oder verlegen mussten.Bedanken möchten wir uns bei den 2004er-
Mädels aus der C-Jugend, die uns bei vielen Spielen geholfen und auch für den
einen oder anderen Sieg mit verantwortlich waren. Auch den Eltern ein großes
Danke schön, die aufgrund der geringen Anzahl andauernd für Cafeteria, Fahr-
dienst oder Trikots waschen zur Verfügung gestanden haben.Auf Euch war immer
Verlass und das hat uns vieles sehr viel einfacher gemacht.

Foto D1: Mareen Gundermann, Sarah Brottinger, Marie Eesmann, Romy de Bruin,
Imke Kolhof, Lina Benz, Sina Klompmaker 

Bei der D2 sah die Situation völlig anders aus.Durch einige neue Spielerinnen hat-
ten wir dort plötzlich einen relativ großen Kader zur Verfügung, so dass es hier
galt, sich im ersten Jahr in der D-Jugend zu etablieren und gleichzeitig die „Neu-
en“ in die Mannschaft zu integrieren. In der Hinrunde konnten wir 5 Spiele
gewinnen und eins haben wir nur mit einem Tor verloren. Damit standen wir am
Ende der Hinrunde auf Platz 4, womit wir im ersten Jahr der neuen Altersklasse
überhaupt nicht gerechnet hatten. Die Rückrunde startete mit den schweren
Spielen, so dass wir in der Tabelle zunächst wieder etwas absackten, aber bisher
konnten wir X Spiele gewinnen und für die letzten 3 Spiele stehen die Chancen
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nicht schlecht. Wenn wir mit einem 4. Platz diese Saison abschließen könnten
wäre das ein super toller Erfolg, den die Mädels sich richtig verdient haben.Auch
in dieser Mannschaft sind wir Trainingsfleiß und Spaß beim Training gewohnt, so
dass es uns immer Spaß gemacht hat mit den Mädchen zu trainieren und zu den
Spielen zu fahren.Auch hier hatten wir immer die volle Unterstützung der Eltern-
schaft, so
dass wir uns
um die
Organisati-
on von Fahr-
d i e n s t e n
etc. nicht zu
k ü m m e r n
hatten.
Foto D2:
oben: Caro-
lin Schüt-
maat, Emma
Luksherm,
M a r l e n a
Eilering, Ali-
na Werp,
Lena kl.Ven-
nekate, Nele
Bökenfeld, Zoé Korthaneberg; unten: Jana Krabbe, Maylin Bergfeld, Maja Eilering,
Charlotte Konjer,Marlene Heinink, Janica Stemberg-Deters,Christin Helmold; lie-
gend: Evija Kulenkova - es fehlt: Lina Holke
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Danke sagen möchten wir auch Familie Tangenberg und Jaap Heinink, die immer
als Schiedsrichter oder Zeitnehmer für uns zur Verfügung standen.
Nach vier Jahren (für die D1 immer mit einem Jahr Pause) geben Susi und ich nun
die Mannschaften ab, weil wir uns wieder den etwas kleineren Mädels in der E-
Jugend widmen möchten und vor allem für die D2 jetzt ein Trainerwechsel wich-
tig ist.Vielen Dank an alle, es hat uns viel Spaß mit Euch gemacht und wir wer-
den eure weitere Entwicklung natürlich im Auge behalten. Tammy wird die C-
Jugendlichen weiter begleiten und wir hoffen, dass für Euch in der nächsten Sai-
son die Grundvoraussetzungen etwas besser aussehen als in diesem Jahr.
Esther, Susan und Tammy

Minis/F-Jugend und Anfänger im E Jugend-Alter….

betitelt der HVN die Richtlinien für den Spielbetrieb den wir mit unseren Jungs
der F Jugend der HSG Bentheim Gildehaus in der Regionsliga bestreiten.

Wir, das sind spielfreudige männliche Handballfans aus Gildehaus und Bad Bent-
heim der Jahrgänge 2007 bis 2010 sowie das Trainerteam Gerwin Werning und
Hendrik Tangenberg.
Durch diverse Geschicklichkeits-

und Laufspiele mit dem Ball, die
während der Trainingszeiten, frei-
tags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr,
in der Schürkamphalle in Bad
Bentheim absolviert werden, lernt
die Mannschaft konstant das
Gefühl für den Ball per Hand zu
entwickeln. Im Vordergrund ste-
hen aber immer wieder der Spaß
und der Teamgeist. Es sind

momentan 12 ehrgeizige
Jungs unterschiedlichen
Alters in der Mannschaft.
Hier gilt es: jeder
bekommt seinen Einsatz,
der Erfolg kommt beim
Spaß von ganz allein.Was
nicht heißen soll, dass die
Dusche nach dem Trai-
ning nicht erforderlich
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wäre.
Die Saison stand bevor, ausgerüstet sind die jungen Talente aus dem Fundus der
HSG Jugendabteilung. In der F Jugend wird in Turnierform gespielt, 4 Spieler auf
dem Feld plus dem Torwart. Entsprechend gibt es genügend Wechselmöglichkei-
ten die im vollen Umfang ausgenutzt werden.
Der erste Start erfolgte in Schüttorf. Hier trafen wir auf die unterschiedlichsten
Gegner, die wir mit unserer Taktik nicht immer - aber immer öfter bezwingen
konnten.
Nach den Turnieren in Neuenhaus / Uelsen, Lingen und Sögel hatten wir  Heim-
spiel. Mit tatkräftiger Unterstützung der Elternschaft konnten wir einen rei-
bungslosen Ablauf gewährleisten und verbuchten den Punktgewinn immer öfter

auf unserem Konto.
Im eigenem Wohnzimmer wird schon bei der Begrüßung vermittelt wer hier das
Sagen hat
Teamgeist wird großgeschrieben, entsprechend eine vollbesetzte Ersatzbank.

Zum Abschlussturnier nach
Haren fuhren wir mit einer
halbierten Mannschaft. Das
sollte dem Spaß und Ehrgeiz
nicht im Wege stehen. Der
Plan der ganzen Trainingsein-
heiten sollte sich bestätigen,
trotz Unterbesetzung stand
ein „Team“ auf dem Feld und
der Mannschaftsgeist verhalf
zum Gruppensieg. Drei Spie-

le, drei Siege !!! Einen besseren Abschluss konnten wir uns nicht wünschen.
Nächste Saison werden wir in der E-Jugend unser Erlerntes unter Beweis stellen.
Entsprechende Freundschaftsspiele gegen E Jugend Mannschaften wurden
bereits bestritten und werden zur Vorbereitung wiederholt.Auch hier stellen wir
uns den Dingen die da kommen!Die männliche F-Jugend der HSG Bentheim/Gil-
dehaus wünscht allen Lesern frohe Ostertage.
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"HSG Siegerehrung Haren" - Einen besseren Abschluss konnte wir uns nicht
vorstellen, Siegerehrung als Gruppensieger in Haren.

Breaking News !Breaking News !Breaking News !

Weibliche A1 Meister der Regionsliga

Kurz vor Redakti-
onsschluss erreich-
te uns noch die Mel-
dung, dass unsere
weibliche A1 unge-
schlagen und mit 0
Minuspunkten und
fast 500 geworfe-
nen Toren Meister
der A-Jugend-Regi-
onsoberliga gewor-
den ist.

Wir gratulieren Sil-
ke Marten und Olaf ten Brink mit ihrem Team sehr herzlich.
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Platzierung in der NLV-Bestenliste

ha In der abgelaufenen Freiluftsaison setzten wie schon im Vorjahr unsere beiden
Leichtathletik-Legionäre Matthias Hardt und Florian Pehrs die Akzente. Das ver-
deutlicht ein Blick in die Statistik des Niedersächsischen Leichtathletik-Verban-
des.
Auf Landesebene ist Florian Pehrs fünf Mal unter den Top Ten vertreten. Über
1500 m (3:53,86) und 5000 m (14:55,91) liegt er an fünfter Stelle, den sechsten
Rang nimmt er im Halbmarathon (1:08:38) und im 3000-m-Hindernislauf
(9:44,61) ein. Im 10-km-Straßenlauf (31:48) rangiert er an neunter Position. Mat-
thias Hardt verbucht seine beste Platzierung mit einem vierten Rang im 3000-m-
Hindernislauf in 9:35,63 Minuten. Mit dieser Leistung sicherte er sich den Titel
bei der Norddeutschen Meisterschaft in Berlin.Über 1000 m (2:30,95) ist er Fünf-
ter  und über 800 m (1:53:10) liegt er an sechster Stelle. (ha)

NLV-Bestenliste der Senioren
ha Wie in den Vorjahren sind auch in der Freiluftsaison 2016 etliche  Senioren der

LL ee ii cc hh tt aa tt hh ll ee tt ii kk
Hartmut Abel, Tel.: 1602
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Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit 
sind wir sportlich unterwegs.

Leichtathletik-Abteilung mit vorderen Plätzen in der Bestenliste des Niedersäch-
sischen Leichtathletik-Verbandes (NLV) vertreten.

Im zweiten Jahr seiner Zugehörigkeit zur Klasse M 75 führt Siegbert Gnoth in
vier Disziplinen das Ranking an. Im Stabhochsprung (2,73 m) liegt er ebenso auf
dem Spitzenplatz wie im Hoch- (1,30 m) und im Dreisprung (8,40 m). Daneben
nimmt er im Speerwurf mit 35,39 Metern den Spitzenplatz ein.

In dieser Disziplin ist es auch seine Tochter Kirsten Gnoth, die sich mit ihren
34,36 Metern landesweit an die Spitze der Klasse W 40 setzte.Einen zweiten Rang
nimmt Siegbert Gnoth im Weitsprung der Klasse M 75 mit 3,62 Metern ein.

Auf dem dritten Platz im Dreisprung liegen Clemens Kanne, der der Klasse M 50
angehört, mit 10,79 Metern und Klaus Bergfeld. Nach 50 Jahren hat er erstmals
wieder an einem Wettkampf teilgenommen und sprang in der Klasse M 70 7,20
m weit. Einen vierten Platz gab es für Clemens Kanne im Weitsprung mit 5,16
Metern.

Vierter der Klasse M 75 über 200 m ist Hartmut Abel in 37,3 Sekunden. Über die
gleiche Distanz lief Heinz Böttick, der der Klasse M 65 angehört, 32,4 Sekunden
und wird damit in der Statistik auf Position fünf ausgewiesen. Ebenfalls Fünfter
wurde Siegbert Gnoth im Wurf-Fünfkampf mit 2701 Punkten.
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LA-Seniorengruppe erfüllt frühzeitig Wurfdisziplin

ha Das war ein gelungener Auftakt der Leichtathletik-Seniorengruppe des TuS Gil-
dehaus. Im Rahmen ihres ersten Übungsabends im Jahr 2017 legten 13 Senioren
den diesjährigen Grundstein für das Deutsche Sportabzeichen. In der Disziplin-
gruppe „Kraft“ hatten sie sich für den Wurf mit dem 2 kg schweren Medizinball
entschieden. Zwölf Senioren erfüllten die Bedingung für den Leistungsnachweis
in „Gold“. Da jeder Teilnehmer drei Versuche hat, landeten 36 der insgesamt 39
Würfe jenseits der Leistungsgrenze „Gold“.Die Altersspanne reichte von der Klas-
se M 50 bis M 80. Holger Walles (M 50) erlebte dabei seine Premiere. Statt der
geforderte 10,25 m warf er den Medizinball beidhändig 12,75 m weit. Hans-Die-
ter Hardt (M 60) überbot die geforderte Weite von 9,75 m um 4,60 m. Ältester
Teilnehmer war Horst Tabbert, der in diesem Jahr der Klasse M 80 angehört. Mit
seinen 8,90 Metern lag er 65 Zentimeter über der geforderten Norm. Die Senio-
ren der Leichtathletik-Abteilung sind nicht nur regelmäßig bei der sportlichen
Vielseitigkeitsprüfung dabei, sondern sind auch bei den Trainings- und Übungsa-
benden anwesend.

Foto Abel Die Leichtathletik-Seniorengruppe

Weitere Teilnehmer: (in Klammern die geforderte Weite):

M 55 (10,00 m): Christoph Tangenberg 12,55.
M 60 (9,75 m): Dr. Burkhard Kleibömer 12,45.
M 65 (9,25 m): Helmut Heils 12,05 m; Bernhard Veelders 11,80 m;
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Eberhard Gerbrich 10,95 m.
M 70 (9,00 m): Klaus Bergfeld 10,50 m; Jürgen Rahe 8,85 m.
M 75 (8,50 m): Hartmut Abel 10,65 m; Harri Tietz 10,25 m;
Horst Saarmann 10,05 m.

Teamcross im Bürgergarten

ha Sechs Teams hatten sich bei der 4.Auflage des Teamcross über die 13x500-m-
Strecke am Start eingefunden. Dabei hatten die Startläufer die schwerste Aufgabe
zu erfüllen, denn sie mussten fünf Mal den Parcours absolvieren. Nach der ersten
Runde führten die beiden Vertreter des VfL Lingen, Simon Hardt (1:29 min) und
Philipp Lonnemann (1:34), das Sextett an. Klaus Eckstein hielt sich, den Schwie-
rigkeitsgrad richtig einschätzend, als Dritter noch etwas zurück, als ihn Jörg Amt
ablöste. Zu Beginn des zweiten Durchgangs lagen die beiden emsländischen
Teams in 5:11 und 5:13 Minuten in Front,während Dieter Dinkhoff als Dritter des
LCN Klaus Eckstein mit einem Rückstand von zehn Sekunden auf die Strecke
schickte.

In der zwölften Runde änderte sich das Bild, der LCN ging in Führung und hatte
einen Vorsprung von 120 Metern, als Schlussläufer Klaus Eckstein die letzten 500
m in Angriff nahm, gefolgt von Simon Hardt, der noch einmal alle Kräfte mobili-
sierte, um den Rückstand zu reduzieren. In 22:52 min. entschied der LCN die
Gesamtwertung für sich.

Fünf Sekunden später folgte das Trio des VfL Lingen mit Simon Hardt,Wemke Nie-
mann und Klara Santel. Für die zweite Vertretung des VfL mit Philip Lonnemann,
Marie Weeme und Judith Staudenmeyer wurden 24:53 gestoppt. Diese beiden
Teams entschieden somit den gemischten Wettbewerb für sich.Vierter im Gesam-
teinlauf (25:06) wurde ein weiteres LCN-Team, jedoch mit einer Besonderheit: Es
setzte sich aus der Familie Beckemper mit Vater Ingo sowie Tochter Melina und
Sohn Marvin zusammen. Auf dem weiteren Platz im Gesamteinlauf landete die
gemischte Staffel des TuS Gildehaus (Baart Welmink, Christina Freitag, Mareike
Freitag) in 26:55 Minuten. Das Trio belegte damit den dritten Platz in dieser Kate-
gorie.

Der TuS als gastgebender Verein stellte außerdem ein Master-Team mit Clemens
Kanne (1965), Heinz Böttick (1949) und Paul Boer (1948), der in den Niederlan-
den zu den besten Mittelstrecklern seiner Klasse zählt. Dieses fast 190 Jahre alte
Team erreichte nach 27:42 Minuten das Ziel.

Der TuS-Nachwuchs belegte über die 9x300-m-Staffel mit Lennart Matheis,Anna-
Lena Sudermann und Ninke Hoekman in 9:23 den vierten Platz. Max Euskirchen,
Bent Matheis und Solveig Nordholt wurden Fünfte in 10:59 Minuten.
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Foto: Abel Das
gemischte TuS-
Team  Baart
Welmink, Chri-
stina und Marei-
ke Freitag 

Besondere Ehrung für Andreas Bült

ha  Anlässlich seines Besuches in Gildehaus und eines Übungsabends der Leicht-
athletik-Seniorenabteilung erfuhr Andreas Bült eine besondere Ehrung und Aner-
kennung. Seit 1982 hat er zum 35. Mal die Bedingungen für das Deutsche Sport-
abzeichen erfüllt und das in ununterbrochener Folge. Der ehemalige Mittel-
streckler erzielte auch im
Hochsprung mit 1,90
Metern eine herausragende
Leistung.Für den gebürtigen
Gildehauser, der seit mehr
als 25 Jahren in Neubran-
denburg lebt, ist es selbst-
verständlich, in seinem
Stammverein die Prüfungen
in den vier Kategorien zu
erfüllen und den Kontakt zu
den Senioren der Leichtath-
letik-Abteilung aufrecht zu
erhalten.

Foto: Abel Sportabzeichen-
Obmann Jan Theißen über-
reicht Andreas Bült die
Urkunde
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20. Seniorentitel für Siegbert Gnoth

ha  Bei der Deutschen Hallenmeisterschaft der Senioren in Erfurt verbuchte Sieg-
bert Gnoth seinen insgesamt 20. Titel. Dieser Meisterschaftserfolg war mit Pro-
blemen im Vorfeld verbunden. Eine Adduktorenverletzung zwang den Gildehau-
ser Seniorensportler zu einer viermonatigen Sprintpause. Deshalb hatte er sich
auch entschieden, seinen Anlauf zu verkürzen.Als in den Wettkampf, der für die
Klassen M 65, M 70 und M 75 drei Stunden dauerte, mit einer Höhe von 2,30 m
erfolgreich einstieg, hatte die Konkurrenz in seiner Klasse M 75 bis auf eine Aus-
nahme die Segel schon gestrichen.

Die weiteren Höhen ließ Siegbert Gnoth aus, um sich auf die 2,50 Meter zu kon-
zentrieren, die er im zweiten Versuch meisterte und sich somit den Titel sicherte.
„Dieser 20.Titel war eine schwierige Geburt“, kommentierte der TuS-Senior seine
Erfolgsserie.

Schüler-Hallensportfest in Neuenhaus

Jedes Jahr trägt der TuS Neuenhaus Anfang März ein kleines Hallensportfest für
die jüngeren Jahrgänge aus.Ausgeschrieben war für Kinder der Jahrgänge 2004
bis 2009 ein Vierkampf, bestehend aus einem Sprint über 40 Meter mit kleinen
Hindernissen, einem weiteren Lauf über vier Bahnen (zwei Mal hin und zurück

☎ 05922 904786

Ihr Haus - 
unsere   Passion!

Am Bismarckplatz 1, 48455 Bad Bentheim
 altenhoener@century21.de
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über insgesamt 160 Meter), einem Weitsprung ohne Sprungzone auf eine Weich-
bodenmatte und einen Wurf mit einem von einem Stück Trassierband gebremsten
Tennisball. 12 Kinder des TuS haben sich diesen Aufgaben gestellt.

Foto 1: Gruppenfoto Neuenhaus 
Ein komplett neues Organisationsteam hat frischen Wind in diese Veranstaltung
gebracht. Der Wettkampfleiter, Sydney Kessler, hat vor dem offiziellen Beginn alle



80

65 teilnehmenden Kinder zu sich gerufen zu einem gemeinsamen Aufwärmpro-
gramm, in dem er in einer Art „Zumba für kleine Leichtathleten“ tänzerische
Auflockerungsübungen bis hin zu Schlittschuhschritten bei peppiger Musik vor-
geturnt hat. Und alle Kinder haben - mehr oder weniger - die Bewegungen mit-
gemacht und waren - mehr und mehr - begeistert von diesem Teamevent.

Und während in den Vorjahren die Auswertung einen Tag später vorlag, wurde
jetzt ein EDV-Fachmann bestellt, der unmittelbar nach dem Wettkampf die Ergeb-

nisse bereitgestellt hat. Die ganz geduldi-
gen Kinder und Eltern konnten auch die
Urkunden gleich mitnehmen. Das hatte
zwar länger gedauert als es sollte, aber es
muß ja auch etwas zu verbessern geben.
Nicht viel zu verbessern hatten Leni
Spickmann (Jg.2009) und Pia Feitsma (Jg.
2008), die ihre Jahrgangswertungen
gewonnen haben. Leni hat es jedoch sehr
spannend gemacht, weil sie in drei Diszi-
plinen knapp einer Neuenhauserin hin-
terherhinkte, jedoch mit einem überra-
genden 160-Meter-Lauf den gesamten
Punkterückstand mehr als aufholte.

Zweite Plätze erzielten Reyhan Kalkan
(Jg. 2007) und Jan-Philipp Reis (Jg. 2007),
wobei Reyhan die schnellste über die 160
Meter und Jan-Philipp der beste Werfer
war. Einen dritten Platz erkämpften sich
Janina Jalink (Jg. 2009), Nora Wewel (Jg.
2006) und Vural Aydin (Jg. 2009).

Foto: Leni Spickmann beim Weitsprung
(Clemens Kanne)

Die Jüngsten der Leichtathleten

Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr werden unsere Jüngsten ganz sachte an
die Leichtathletik herangeführt. Kinder im Alter von 5 - 8 machen eine Stunde
lang sehr unterschiedliche Bewegungserfahrungen. Sie machen viele Spiele, in
denen schnelles Laufen, gezieltes Werfen und weite oder auch mutige Sprünge
gewünscht sind, aber auch Geschicklichkeitsübungen und Bewegungsformen,
die manchmal etwas Überwindung erfordern. Hin und wieder werden auch Wett-
kampfsituationen wie bei den „Großen“ geübt, aber eine gezielte Vorbereitung
auf Leichtathletikwettkämpfe erfolgt noch nicht. Denn die Kinder sollen keinen
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Leistungsdruck spüren, sondern Freude an der Bewegung und sogar an der
Anstrengung lernen. Die Gruppe ist nicht so sehr groß, deshalb sind Neuzugänge
immer willkommen. Das Bild zeigt die Teilnehmer der Dienstagsgruppe
(Clemens Kanne)

Sportabzeichen im TuS Gildehaus

Im Jahr 2016 haben 101 Sportler im TuS Gildehaus das Sportabzeichen absolviert.
Wir sind der Meinung: Das geht noch besser! In 2017 streben wir eine höhere
Zahl an!

Sei dabei! Mache mit!
Zeige Dir, dass Du es kannst!

Solltest Du Interesse daran haben in 2017
das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben,
melde Dich bei unserem 

Sportabzeichenobmann
Jan Theißen, Tel. 05924/1279

Ab Anfang April beginnen wieder die Vorbe-
reitungseinheiten!
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Die Nachwuchsmannschaften 2017

1. Jugend:

Die Jugendmannschaft mit Tom Meendermann, Pascal Niehaus, Jan Schößler, Vu
Duong und Marvin Wilmsmeyer spielt in der Bezirksliga doch unter ihren Mög-
lichkeiten.

Im ersten Spiel der Rückrunde gegen den hohen Favoriten TTV Cloppenburg gab
es eine deutliche, aber auch in der Höhe erwartete  0:8 Niederlage.
Bilanzen: Doppel 0:2, Tom Meendermann 0:2, Pascal Niehaus 0:2, Jan Schößler
0:1, Marvin Wilmsmeyer 0:1

Nicht erwartet und auch überhaupt nicht nötig war die 4:8 Heimniederlage

TT ii ss cc hh tt ee nn nn ii ss
Hermann Zandmann, Tel.: 783848
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gegen Viktoria Gesmold, in diesem Spiel erreichte kein Spieler Normalform.

Bilanzen: Doppel 2:0, Tom Meendermann 0:3, Pascal Niehaus 1:1, Jan Schößler
1:2,Vu Duong 0:2

Völlig verändert zeigte sich das Team dann beim folgenden Auswärtsspiel in
Oldendorf. Nach ausgeglichenen Doppeln sorgte Jan Schößler, der für den ver-
hinderten Pascal Niehaus ins Spitzenpaarkreuz  aufrückte für einen Pauken-
schlag, als er gegen den bis dahin besten und ungeschlagenen Spieler der Bezirks-
liga, Bastian Althoff, einen deutlichen  3:0 Sieg einfuhr.Tom Meendermann gelang
anschließend der erste Einzelsieg in der Rückrunde, somit führte die Mannschaft
mit 3:1. Im weiteren Verlauf des Spiels präsentierte sich insbesondere Jan
Schößler in hervorragender Form und sorgte für 2 weitere Punkte. Auch Vu
Duong spielte sehr stark, siegte in 2 Einzelspielen, er musste lediglich Bastian Alt-
hoff zum Sieg gratulieren. Marvin Wilmsmeyer gewann ebenfalls ein Einzel, so
dass es am Ende einen überraschenden 8:6 Sieg gab

Bilanzen:Doppel: Doppel 1:1,Tom Meendermann 1:2, Jan Schößler 3:0,Vu Duong
2:1, Marvin Wilmsmeyer 1:2

Auch beim Tabellenzweiten STV Barßel zeigten die Jungs eine sehr gute Leistung.
Wieder gingen die Doppel ausgeglichen aus, anschließend konnte keine Mann-
schaft einen Vorsprung herausspielen, so dass es am Ende ein gerechtes 7:7
Unentschieden gab

Bilanzen: Doppel 1:1, Tom Meendermann 1:2, Pascal Niehaus 1:2, Jan Schößler
2:1, Marvin Wilmsmeyer 2:1

Im bisher letzten Spiel der Rückrunde gab es dann in Gildehaus wieder einmal
das andere Gesicht der Mannschaft zu bestaunen. Gegen den Tabellenvorletzten
SV Dalum gab es eine sehr enttäuschende 6:8 Niederlage. Die Dalumer, die mit 3
Spielern im B-Schüler-Alter antreten legten eine sehr engagierte Einstellung an
den Tag und waren vor allem kämpferisch klar überlegen. Gegen diesen Gegner
kann auch das Fehlen vom derzeit starken  Vu Duong nicht als Entschuldigung
gelten.

Bilanzen: Doppel 1:1, Tom Meendermann 0:3, Pascal Niehaus 1:2, Jan Schößler
2:1, Marvin Wilmsmeyer  2:1

Gesamtbilanz der Rückrunde:
Doppel: 5:5, Tom Meendermann  2:12, Pascal Niehaus 3:7, Jan Schößler 8:5, Vu
Duong 2:3, Marvin Wilmsmeyer 5:5
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Fazit: Die Mannschaft hat nur in 2 Spielen ihr wahres Leistungsvermögen abge-
rufen. Leider hat es Spitzenspieler Tom Meendermann im Januar und Februar
nicht für nötig gehalten, überhaupt zum Training zu erscheinen. Zwar spielt  Tom
relativ erfolgreich in der 1. und 2. Herrenmannschaft mit, dort hat er fast immer
nur ein Einzel zu bestreiten und es kommt ihm die doch deutlich langsamere
Spielweise sehr entgegen, während doch in der Jugend sehr viel schneller und
aggressiver gespielt wird. Bleibt die Hoffnung, dass er seinen Trainingseifer der
letzten 2 Wochen beibehält.

Pascal Niehaus steht im Abiturstress und betreut auch noch unsere C-Schüler,
sodass das Training für ihn auch hintenan steht. Jan Schößler spielt eine sehr gute
Rückrunde,er ist deshalb auch vom TTR-Wert her mittlerweile unser bester Nach-
wuchsspieler.Vu Duong konnte leider nur 3 Spiele bestreiten, er ist aber deutlich
im Aufwind, ebenso wie Marvin Wilmsmeyer, der derzeit auch nur einmal pro
Woche am Training teilnehmen kann. Bleibt die Hoffnung, dass in den verblei-
benden 2 Spielen gegen VFR Voxtrup und dem Tabellenletzten SV Vorwärts Nord-
horn noch zwei Siege eingefahren werden.

1.Schülermannschaft

Auch die Schülermannschaft spielt in der Bezirksliga und hat dort eine mehr als
mäßige Hinrunde gespielt. Der Auftakt in der Rückrunde lief erwartungsgemäß.
Die beiden bisher gespielten Partien gegen den ungeschlagenen Tabellenführer
aus Rechtsupweg und deren Zweitvertretung brachten die erwartete Niederlage
und den ebenso erwarteten Sieg gegen die Zweitvertretung.

Es bleibt abzuwarten, ob die kommenden Spiele für unsere sehr junge Mann-
schaft (alle können auch in der nächsten  Saison noch in der Schülermannschaft
spielen) erfolgreicher gestaltet werden können als in der Vorrunde. In optimaler
Form kann das Team sicher alle noch ausstehenden Spiele gewinnen. Das zeigen
auch die Spiele gegen den Tabellenführer SuS Rechtsupweg I. Diese Mannschaft
hat bisher in all ihren Spielen lediglich 7 Einzelspiele abgegeben, davon 4 gegen
unsere Mannschaft. Die Frage wird auch sein, in wie vielen Spielen Julian Suder-
mann wieder mitspielen kann, der in der Vorrunde komplett fehlte.

Bilanzen der Rückrunde:
Julian Sudermann 1:3, Colin Wolter 3:1, Nelian Wübben (fehlte in den ersten 2
Spielen), Elin Fröbel 2:3, Niklas Brinkmann 2:1

1. B-Schüler

Für unsere B-Schüler-Mannschaft in der Aufstellung David Plegge, Max Schütte,
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Lotte Seydel  und Marcel Wolf war es schon ein großer Erfolg, dass sie nach der
Hinrunde den 3. Platz in der Kreisklasse belegte und damit den Aufstieg in die
Kreisliga schaffte.Hier ist die Mannschaft bisher allerdings noch sieglos und stößt
an ihre Grenzen, zumal sie in diesem Jahr auch noch auf Lotte Seydel verzichten
muss.

An unseren B-Schülern zeigen sich aber auch besonders deutlich die Probleme
der Tischtennisabteilung. Die jüngsten Spieler und Spielerinnen haben leider
nicht die Möglichkeit mehr als einmal pro Woche zu trainieren, da zum einen
durchaus vorhandene Hallenzeiten durch Erwachsene blockiert werden, zum
anderen  einfach keine personelle Unterstützung aus dem Erwachsenenbereich
vorhanden ist. Zwar haben wir mit Dieter Zinn und Pascal Niehaus zwei Aktive,
die sich dankenswerter Weise um die Betreuung der Jugend- bzw. B-Schüler-
mannschaften kümmern, ansonsten liegt die gesamte Trainingsarbeit  und Orga-
nisation in meinen Händen.

Wir brauchen derzeit deshalb auch nicht versuchen, neue junge Mitglieder zu
werben,weil wir überhaupt keine Angebote für Schüler- und Jugendliche machen
können. Der Versuch, die Trainingszeit am Freitagabend von 18.00 – 20.00 Uhr
gemeinsam mit der sogenannten „Hobbygruppe“ zu teilen, ist kläglich geschei-
tert, weil man in einem Drittel der ohnehin schon kleinen Halle kein attraktives
und schon gar nicht effektives Training für Kinder durchführen  kann.

Das zweite große Problem ist die Integration der Jugendlichen in den Erwachse-
nenbereich. Wir verfügen mit den Spielern der Jugend- und Schülermannschaft
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Rheiner Straße 11
48455 Bad Bentheim

05922 - 2088
05922 - 5675

DR. WALLES T. TEGEDER
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• Allgemeinmedizin
• Sportmedizin • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de

über sehr leistungsstarke Nachwuchsspieler, die aber jetzt den Schritt in den
Erwachsenenbereich machen müssen. Dazu wäre es zwingend nötig, dass der
Nachwuchs zum einen regelmäßig in den Herrenmannschaften eingesetzt wird
und, noch viel wichtiger, regelmäßig gegen die Erwachsenen trainiert. Das wurde
auch mehrfach in der Abteilung diskutiert und für nötig befunden, wird aber ein-
fach nicht konsequent in die Tat umgesetzt. Nach dem Jugendtraining sind kaum
Erwachsene  in der Halle, die als Trainingspartner zur Verfügung stehen. Besten
Dank an Dieter und Heinz-Gerd, ihr seid da die Ausnahmen.

Und wenn man sich den Spielplan der drei Herrenmannschaften ansieht, dann
stellt man fest, dass von insgesamt 26 Spielen der Rückrunde 21 Spiele einen
Spielbeginn von 20.00 Uhr an Wochentagen  haben. Bei einer solchen Termin-
planung, die wir im Tischtennis selbst stark beeinflussen können, darf man sich
nicht wundern, wenn dann auch mal Absagen von 14- oder 15 jährigen Jungen
(oder deren Eltern) kommen.

1. Herren, 2. Herrenbezirksklasse
Spieler: Michael Neumann, Uwe Voort, Hermann Zandmann, Dieter Zinn, Helmut
Kempka, Heinz-Gerd Kokkelink
Das Minimalziel für diese Saison lautete mal wieder „Klassenerhalt“. Nach den
ersten beiden Spielen standen wir dann auch gleich mit dem Rücken zur Wand.
Aber dann folgte Sieg auf Sieg und wir konnten uns im oberen Tabellendrittel fest-
setzen. Immerhin haben wir Spelle Venhaus die bis dato einzige Niederlage bei-



gebracht und auch gegen die vor Beginn der Saison als einer der Favouriten
gehandelten Schüttorfer konnten wir Doppelpunkte verbuchen.
In der Rückrunde fiel dann unsere Nr. 1, Michael Neumann, mit Rückenproble-
men aus und auch die winterliche Grippewelle machte vor uns nicht Halt. So
kamen dann unsere Jugendlichen Jan,Vu, Marvin und Tom verstärkt zum Einsatz
und zeigten, das auch sie schon gutes Tischtennis beherrschen. Die insgesamt
erkämpften Punkte müssten für einen Platz im gesicherten Mittelfeld ausreichen.

2. Herren, 1. Kreisklasse 
Spieler: Helmut Meendermann,
Martin Kokkelink,Guido Plegge
und Christan Oberfrank 
Nach dem wir die Vorrunde auf
einem tollen vierten Platz been-
det hatten, war und ist das Ziel,
diesen Platz auch in der
Rückrunde zu verteidigen. Die
Plätze 1-3 sind für uns uner-
reichbar, da vor uns drei Mann-
schaften um den Titel spielen,
die letztes Jahr alle eine Liga
höher, also in der Kreisliga,
spielten, und von ihrer Stärke
auch locker dort spielen könn-
ten.Aus diversen Gründen spie-
len sie aber bei uns in der 1.
Kreisklasse. „Best of the Rest“
ist also das Maximum, und das
wollen bzw.können wir am Sai-
sonende erreichen.

Nach einem ärgerlichen, aber
sehr starken, 5:7 in Schüttorf
und dem 7:5 Sieg gegen Freren
konnte letzten Freitag der ärg-
ste Verfolger aus Lingen durch
ein sehr packendes 6:6 aus-
wärts in Lingen auf Distanz
gehalten werden und wenn
noch das Spiel gegen Union
Emlichheim III noch gewonnen
werden kann, dürfte Platz Vier
gesichert sein. Alle anderen
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Gegner wurden in der Vorrunde
deutlich geschlagen, so dass dieses
Spiel wohl über Platz 4 entscheidet.
Neben der Verteidigung des vierten
Platzes ist ein weiteres Ziel, die
Jugendlichen an das Spielen bei den
Herren heranzuführen, und das
klappt hervorragend. In der Vorrun-
de konnte unser Nachwuchs schon
einige Punkte beisteuern und in der
Rückrunde konnte Vu Duong beim
7:5 Sieg gegen Freren seine beiden
Einzel und sein Doppel gewinnen
und so 2,5 wichtige Punkte beisteu-
ern. Ohne ihn hätten wir das Spiel
nicht gewonnen. Neben weiteren
Einsätzen von Vu sind nach dem jet-
zigen Stand noch Einsätze von Jan
Schößler, Colin Wolter und Nelian
Wübben geplant.
Christian Oberfrank 

3. Herren, 2. Kreisklasse:
Spieler: Jürgen Tepper,Nele Wichert,
Marvin Wilmsmeyer, Julian Suder-
mann, Lysander Lottes, Colin Wolter,
Sascha Bergmann, Koen Masereeuw,
Frank Gerlich, Reinhard Kroll

Die Dritte hat sich verdient einen Platz im unteren Mittelfeld erkämpft, im Ver-
gleich zur letzten Saison eine deutliche Leistungssteigerung. Leider wird uns
Koen zum Saisonende verlassen,da seine neue Heimat doch zu weit weg ist.Alles
Gute in der „Fremde“, Koen.

Kloatscheeten

Wie groß muss das Teilnehmerfeld beim Kloatscheeten mindestens sein? Der Ver-
pflegungswagen erfordert 2 Mann "Personal", einer läuft mit dem Fänger voran
und 2-3 freie Spieler sollten es schon sein.Viel mehr waren wir auch nicht beim
vielleicht letztem Abteilungskloatscheeten.
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Bei unsicherer Wetterlage entschieden wir uns wieder für die traditionelle "Südr-
oute". Einige wenige Regentröpfchen fielen vom Himmel, ansonsten hatte der
Wettergott ein Einsehen mit uns.
Neben der sportlichen Herausforderung - brachte das kleine Teilnehmerfeld halt
so mit sich - war der Spaßfaktor diesmal besonders hoch. Und in der Villa Kun-
terbunt gab es anschließend das gewohnt gute Buffet.

Freitagstraining / Hobbytraining

Der Character des Freitagabends-Trainings hat sich in den letzten Jahren merklich
geändert.Viele der ehemaligen Hobbyspieler fühlten sich zu "höheren" Aufgaben
berufen und spielen mittlerweile fest in einer Mannschaft, für einige Ehemalige
ist der Freitagabend eine willkommene Anlaufstelle wenn Sie denn mal wieder
vor Ort sind, einige nutzen ihn als zweiten Trainingsabend und der eine oder
andere Jugendliche nutzt ihn, um mal gegen den "krummen" Stil der Senioren zu
trainieren.

Neue Hobbyspieler sind stets willkommen und finden immer einen passenden
Spielpartner.

Das Training findet freitags Abends ab 18:00 Uhr in der alten Turnhalle statt.

Sonstiges / Veranstaltungen:
Mangels Feedback sind derzeit keine Aktionen in Planung

Trainingszeiten:

Dienstags 18.30 - 19.30 Uhr Schüler/ Jugend
Herbert Hoolt

Dienstags 19.30 - 20.15 Uhr Schüler/Jugend/ Damen/Herren
Herbert Hoolt

Dienstags 20.15 - 22.00 Uhr Damen/Herren
Heinz-Gerd Kokkelink

Donnerstags 18.15 - 20.00 Uhr Schüler/ Jugend
Herbert Hoolt

Donnerstags 20.00 - 22.00 Uhr Damen/Herren (nach Absprache)
n.n.

Freitags 18.00 - 19.45 Uhr Schüler/ Jugend
Pascal Niehaus

Freitags 18.00 - 21.00 Uhr Hobbyspieler / offenes Training
Heinz-Gerd Kokkelink
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1. Mannschaft – Abstieg aus der Verbandsklasse 

TUS 1 muss nach dem Aufstieg 2016 in die Verbandsklasse nun doch wieder den
Gang in die Bezirksliga antreten. Denn unterm Strich reichten  zwei Unentschie-
den und nur ein Sieg und 11 Niederlagen nicht aus, um die Klasse zu halten.

Allerdings war schon der Aufstieg im vergangenen Jahr nicht unbedingt erwartet
worden. Zumindest konnte das Team um Mannschaftsführer Friedhelm Kumm-
row einmal  „Verbandsklassen–Luft“ schnuppern und die Fahrten nach Delmen-
horst, Leer oder Wilhelmshaven genießen. Es bleibt aber auch festzustellen, dass
die Trauben sprichwörtlich in dieser Liga wesentlich höher hängen.Verletzungs-
bedingte Ausfälle von Lisa und Tim Olde Meule kamen erschwerend hinzu und
kosteten dem Team in der zweiten Saisonhälfte wertvolle Punkte.

Zum Einsatz kamen: Katerina Schulte, Bettina Koonert, Karen Lammering, Lisa
Olde Meule,Tim Olde Meule, Ivo Dousi, Michael Vette, Niek Aveskamp, Jens Gie-
se, Frank Olde Meule, Friedhelm Kummrow.

MahlZeit!
jeden Tag aufs Frisc

he

TELEFON (05921) 713 801-40
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921) 788 5665
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

GEMÜTLICH
GENIESSEN
Jeden Samstag und Sonntag: Frühstücksbuffet im SAMOCCA
Montag bis Freitag: Frühstücksbuffet bei MahlZeit!

BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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2. Mannschaft – Vizemeister in der Kreisliga
TUS 2 erkämpfte sich in der nun abgelaufenen Saison die Vizemeisterschaft in der
Kreisliga und belegte mit 10 Siegen, drei Unentschieden und einer Niederlage
den zweiten Tabellenplatz hinter FC Schüttorf 09 II. Ganz oben mitzuspielen war
das ausgegebene Saisonziel. Das gelang überwiegend, einige unglückliche Ergeb-
nisse und Resultate gegen Neuenhaus und Nordhorn kosteten dem Team um die
sehr ehrgeizige Mannschaftsführerin Karin Vette jedoch wichtige Punkte, die in
der Endabrechnung fehlten. Mit etwas mehr Glück wäre mehr drin gewesen. So
bleiben ein sicherlich guter und ehrenwerter zweiter Platz, und die Gewissheit,
in der kommenden Saison erneut in dieser Liga antreten zu dürfen.
Folgende Spielerinnen und Spieler kamen zum Einsatz: Lisa Vordermark,Vanessa
Thole, Karin Vette, Sandra Jablonski, Luc Huisman, Rudi Weber, Christoph Tangen-
berg, Niels te Lindert, Roland Ma, Jonas Rehkop, Paul Mekes.

Bild 2. Mannschaft

Jugend U17 / 19 Meister Regionsliga
Unsere U17 / U19 Mannschaft hat in der nun beendeten Saison 2016 / 2017 die
Meisterschaft geholt und sich somit den ersten Platz in der Regionsliga gesichert.
Mit 10:2 Punkte und 19:5 Spiele landete das Team vor SV Veldhausen, FC Schüt-
torf 09 und Sparta Werlte. Erfolgreich waren:Anna Weber, Jarna Schepers, Sandra
Jablonski, Levin Weber.
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Foto JugendmannschaftU17 / U19

Turnier in Deventer

Am Sonntag, den 12.03.2017 besuchten Karin Vette und Roland Ma ein Badmin-
ton Turnier in Deventer.Während Karin im Dameneinzel den dritten Platz beleg-
te, erkämpfte sich Roland im Herreneinzel einen ausgezeichneten zweiten Rang.
Im gemischten Doppel freuten sich beide dann wiederum über Platz zwei.

Roland und Karin
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Jarna Schepers gewinnt C- und B-Rangliste
Am 14. Januar gewann Jarna Schepers in Neuenhaus die C-Rangliste im Einzel
U15. Gut einen Monat später, am 18. Februar, triumphierte sie dann bei der B-
Rangliste in Wildeshausen und gewann diese ebenso im Einzel U15. Turnier in
Holten

Am Samstag, den 10.12.2016 nahmen Karin Vette und Roland Ma an einem inter-
nationalen Turnier im niederländischen Holten teil. Im gemischten Doppel beleg-
ten beide Platz vier. Karin erreichte im Dameneinzel einen ausgezeichneten drit-
ten Platz, während Roland das Herreneinzel auf Rang sechs beendete.
Trainingsgruppe am Dienstag um 18.00 Uhr
Bereits zum zweiten Mal nach 2015 zeichneten sich die Schwestern Antonia und
Alicia Nyland auch gegen Ende 2016 als trainingsfleißigste Teilnehmerinnen in
der Dienstag-Trainingsgruppe aus.Vom Trainer gab es am Jahresende als Danke-
schön ein kleines Präsent überreicht.

Alicia und Antonia Nyland

Schleifchenturniere am 22.12.2016
Ganz vorne bei den Schülern und Jugendlichen landeten kurz vor Weihnachten
beim traditionellen Badminton Schleifchenturnier in der Armin-Franzke-Halle
Levin Weber,Anna Weber und Henrik Koonert.Alle Teilnehmer erhielten im Übri-
gen ein kleines Präsent von der Abteilung.
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Ehrungen Schüler 

Mit diesmal 20 Teilnehmern war das Senioren-Turnier wieder einmal sehr gut
besetzt. Es siegte bei den Damen Katerina Schulte vor Karen Lammering und
Karin Vette.Bei den Herren setzen sich Niek Aveskamp vor Christoph Tangenberg
und Roland Ma und Paul Mekes (beide punktgleich) durch.Anschließend wurde
beim gemütlichen Zusammensein der Jahresabschluss gefeiert.

Ehrungen  Senioren

Trainingszeiten und Übungsleiter
Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag 18.00 -19.30 Uhr – Christoph Tangenberg

Anfänger, Schüler, Jugend
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Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr – Wally de Koning

Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Bettina Koonert

Anfänger

Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Karsten Schnieders
Leistungsgruppe

Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr Karen Lammering
Schüler , Jugend

Donnerstag 19.30 – 22.00 Uhr Friedhelm Kummrow 
Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag 11.00 – 13.00 Uhr Friedhelm Kummrow 

Familienbadminton (nach Absprache)
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Nachtwächterrundgang in Gildehaus

Nachdem der Nachtwächterrundgang (gewonnen durchs Stadtradeln) am
15.11.2016 wegen Krankheit des Nachtwächters ausfallen musste, wurde er am
10.01.2017 nachgeholt.

Wir trafen uns  um 18 Uhr an der Ostmühle mit circa 18 Personen  und der Nacht-
wächter Hermann Vos nahm uns in Empfang  und führte uns eine Stunde lang
durch Straßen und Stiegen und erzählte viel zu Historischen Gebäuden und Brun-
nen. Es lohnt sich auf alle Fälle mal diesen Nachtwächterrundgang  zu machen
um doch einiges neues  zu erfahren was man noch nicht von Gilhus kannte.

Wir waren auf alle Fälle begeistert und bedanken uns nochmals bei Hermann Vos
für diesen tollen Abend.

Auch diesen Winter konnten wir wieder von Oktober bis ca. Ende März einen
Spinningkurs im Point  in Schüttorf durchführen dieser wurde wieder toll in
Anspruch genommen und wir hoffen  das es uns gelingt auch im kommenden
Winter wieder einen  Kurs belegen zu können.Vielen Dank an unseren Trainer
Jürgen Stockhorst.

RR ee nn nn rr aa dd gg rr uu pp pp ee
Gerd Bertels - Tel. 1947
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Und da ja jetzt der  Frühling
vor der Tür steht  werden die
Rennräder  gewartet und
geputzt und wir können  end-
lich zurück auf die Straße.Wir
starten am 28 März um 18 Uhr
am Romberg  bei  hoffentlich
guten Wetter unsere Saison
2017 .

Ich wünsche uns allen  wieder
eine Unfallfreie Saison und
immer gutes WETTER

Jürgen Feseker
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Der TuS Gildehaus
wünscht allen 
Mitgliedern,

Freunden 
und Förderern 

ein schönes
Osterfest!
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Frauke Lamann
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 908-53
f.lamann@graf-
schafter-volksbank.de

Anne Ems
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 90854
a.ems@graf-
schafter-volksbank.de

Thomas Hiddemann
Geschäftsstellenleiter
TeTT l. 05924 908-20
t.hiddemann@graf-
schafter-volksbank.de

Marius Pohl
Kundenberater
TeTT l. 05924 908-51
m.pohl@graf-
schafter-volksbank.de

Alexandra Schmitz
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 908-52
a.schmitz@graf-
schafter-volksbank.de

Wir berarr ten Sie verständlich und halten gemeinsam mit unseren starken
PaP rtrr nern der Genossenschaftlichen FinanzGruppe VoVV lksbanken Raiffeisenbanken
unser VeVV rsprechen: Wir machen den WeWW g frei.
Für weitere Informationen gehen Sie einfaff ch online.

www.grafschafter-volksbank.de Volksbank eG
Grafschafter

Gut beraten.
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.
Eine Finanzberatung, die anders ist: 
Profitieren Sie von den Werten 
unserer Genossenschaftlichen Beratung.

Jetzt 

beraten 

lassen!



sparkasse-nordhorn.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.




